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10. und letztes INFOMAIL für das Schuljahr  2019/20 
Juli 2020 


 


 


Liebe Kolleginnen und Kollegen! 


 


Ein ganz besonderes Schuljahr endet in dieser Woche endgültig für alle. Der 15. März 2020 wird wohl 


ins historische Bewusstsein als ein Datum eingehen, das präsent bleibt, vergleichbar dem Herbst 


1989 oder 9/11 aus dem Jahr 2001.  


Unterbrechung, Ungewissheit, Sorgen um Arbeit, um Gesundheit, um die Möglichkeit des 


Zusammenlebens in der Familie standen im Mittelpunkt. Zugleich war plötzlich Stille, viele 


Terminkalender wurden entzerrt, Solidarität und Fürsorge waren in hohem Ausmaß spürbar, nicht 


zuletzt von Kindern und Jugendlichen miteinander und mit ihren Eltern oder Großeltern. 


Unglaubliche kreative Dinge entstanden, in der Nachbarschaft, im Netz. Niemand konnte sich der 


digitalen Fortbildung entziehen, wir haben unglaublich viel gelernt. Gottesdienste und Kirchlichkeit 


waren ganz anders als gewohnt – wir alle mussten uns auf Neues einstellen und waren in unserer 


eigenen Spiritualität angefragt. Dass manches schwierig war, nicht gelungen ist, zu Überforderung 


oder Frustration geführt hat, sei nicht verschwiegen. Die Fülle der neuen Erfahrungen lässt sich noch 


gar nicht vollständig formulieren. Und sie sind wohl für jeden Menschen anders, niemand war von 


der Krise, vom Einbruch von Corona in unser Leben nicht betroffen.  


Welche Auswirkungen auf die Schule und die Kinder diese letzten Monate hatten, wird sich wohl erst 


zeigen. Für viele von uns wurde deutlich, wie wichtig die persönliche Beziehung zu Kindern und 


Jugendlichen ist, wie sehr sie den Religionsunterricht trägt. Viele Kolleginnen und Kollegen haben mit 


großem persönlichem Engagement auf höchst kreative Weise geschafft, auch auf Distanz präsent und 


mit ihren Schülerinnen und Schülern auf gute Weise in Kontakt zu bleiben. Dafür sei euch allen, Ihnen 


allen von Herzen gedankt. Wir wissen, wie wichtig es war, den Religionsunterricht im Kanon der 


Schulfächer sichtbar zu halten, und wir wissen auch, wie viele Angebote von den Schülerinnen und 


Schülern sowie von den Schulen geschätzt wurden. Das ist auf das Wirken der Religionslehrerinnen 


und Religionslehrer zurückzuführen, wofür ich ebenfalls im Namen des gesamten Teams des 


Schulamtes herzlich danke. 


Ein paar Hinweise kommen an dieser Stelle, die bereits das kommende Schuljahr betreffen. 


 


Übersicht 


 Schulbeginn 2020/21 


 Schulpastoral: Orientierungs- und Einkehrtage 


 AV-Medienstelle: Film-Snacks 


 Fortbildungen 


 Kampagne zum Religionsunterricht: „Ich glaube – Ja“ 


 Öffnungszeiten im Sommer 


 Dankesworte 
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Schulbeginn 2020/21 
Wir alle wissen, dass uns Unsicherheit und Vorsicht bis zu einem gewissen Grad auch ins nächste 


Schuljahr begleiten werden. Bezüglich der Schulanfangsgottesdienste gibt es bisher keine neuen 


Regelungen, beachten Sie aber die neue Rahmenordnung der 


Bischofkonferenz: https://www.dsp.at/sites/www.dsp.at/files/dateien/rahmenordnung_liturgische_f


eiern_innerhalb_und_auaerhalb_des_kirchenraums.pdf 


Bundesminister Dr. Heinz Faßmann hat zum Schulschluss einen Brief an die Eltern der Schülerinnen 


und Schüler gesandt. Hier ein Auszug davon: 


„Mein Ziel für das kommende Schuljahr 2020/21 ist daher, den Schülerinnen und Schülern im 


September einen möglichst regulären Schulstart zu ermöglichen. Das heißt, dass – wenn es die aktuell 


sehr stabilen Infektionszahlen auch bis dahin zulassen – die Schule im Herbst so beginnt, wie sie auch 


im letzten Schuljahr begonnen hat: mit gewohntem Stundenplan, ohne Schichtbetrieb. 


Natürlich gilt jedoch auch für das kommende Schuljahr: Alle Entscheidungen im Zusammenhang mit 


COVID-19 im Bildungsbereich werden auf Basis der jeweils aktuellen Infektionszahlen und in Ableitung 


der Vorgangsweise des Krisenstabes der Bundesregierung getroffen.“  


 


Schulpastoral: Orientierungs- und Einkehrtage 
Mit allen Fragezeichen, die sich für den Schulbeginn ergeben… 


Es ist ab 17. Juli möglich über eintag.mehrzeit.tirol Einkehrtage bzw. begleitete 


Orientierungs/Erlebnispädagogiktage in St. Michael zu buchen. 


Für die Unterstützung von Einkehrtagen, also selbst durchgeführten Veranstaltungen, ist wie 


gewohnt das Anmeldeformular notwendig. 


 


 Bitte denkt daran, solche Tage bereits bei der ersten Sitzung des SGAs im kommenden Schuljahr 


soweit wie möglich als schulbezogene Veranstaltung erklären zu lassen. Damit sind 


versicherungstechnische Fragen für die begleitenden Religionslehrerinnen und Religionslehrer 


sicher abgedeckt. 


 


AV-Medienstelle: neue Medien(-listen) 
Bekanntermaßen soll es im Sommer ja auch Regentage geben. Ideal für 


eine audiovisuelle Mikrofortbildung. Bitte rechtzeitig ausleihen, da das 


Wetter schlecht planbar ist und wir sporadisch abwesend sind.  


Die Listen:  Angst 


  Die weite Welt 


  Neuheiten 2020 


  Sommerƒilme 


  



https://www.dsp.at/sites/www.dsp.at/files/dateien/rahmenordnung_liturgische_feiern_innerhalb_und_auaerhalb_des_kirchenraums.pdf

https://www.dsp.at/sites/www.dsp.at/files/dateien/rahmenordnung_liturgische_feiern_innerhalb_und_auaerhalb_des_kirchenraums.pdf

http://www.eintag.mehrzeit.tirol/

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Schulamt/Schulpastoral/Projekttage/Einkehrtage?%2FMedia%2FOrganisationen%2FSchulamt%2FSchulpastoral2%2FProjekttage%2FEinkehrtage

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Aengste

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Die-weite-Welt

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Neuheiten-2020

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Homework-Sommerfilme

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Neuheiten-2020
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Fortbildungen  
Das kommende Arbeitsjahr beginnt wieder mit dem Herbstsymposium, dieses am 11. September 


2020. Das Thema wird mit #digitalekirche sehr spannend sein und ich lade alle Kolleginnen und 


Kollegen herzlich ein, dieses Angebot zu nützen, unter folgendem Link zur Anmeldung ist die 


Registrierung möglich. 


Im Laufe des Sommers kommt dann das Fortbildungprogramm der KPH. Fortbildung ist ein 


wesentlicher Teil professionellen beruflichen Handelns. Bitte nützen Sie daher die vielfältigen 


Angebote.  


 


Kampagne zum Religionsunterricht 
Am 28. August, also kurz vor dem Schulbeginn im Osten, wird die Kampagne der Schulämter starten. 


Der Slogan ist „Ich glaube – Ja.“ Damit soll sichtbar werden, wie zeitgemäßer RU arbeitet: dialogisch, 


Fragen stellend, aus einer christlichen Perspektive um Antworten ringend, an der Lebenswert der 


Kinder und Jugendlichen orientiert. Neben den Sujets, die es auf Plakaten, in elektronischen 


Formaten und animiert geben wird, ist v.a. auch die Landing page www.mein-religionsunterricht.at 


ein wesentliches Element, das auch von Religionslehrerinnen und Religionslehrern der einzelnen 


Diözesen als „Testimonials“ gefüllt werden wird. 


Wir werden euch und Ihnen allen in den letzten Ferienwochen Plakate für die Schulen sowie weitere 


Details und Unterlagen zuschicken.  


 


Öffnungszeiten des Schulamtes während der Ferienzeit 
Die Medienstelle ist von 15. Juli bis 13. September 2020 geschlossen. 


An der Pforte des Diözesanhauses können zu den Öffnungszeiten Medien zurückgegeben werden. 


Mails an ibk@medienverleih.at werden alle zwei Wochen beantwortet. 


 


Das Schulamt selber bleibt von 31. Juli – 19. August 2020 geschlossen. Ansonsten sind wir 


telefonisch oder per Mail zu erreichen unter schulamt@dibk.at  


 


Dankesworte 
Noch mehr als in anderen Jahren ist es mir am Ende des Schuljahres ein Bedürfnis, Dank zu sagen 


 den vielen Kolleginnen und Kollegen, die Wunderbares geleistet haben für Ihre Schülerinnen 


und Schüler und für ihre Schulen 


 dem Team des Schulamtes, das in diesen Wochen engagiert sein Bestes gegeben hat und auf 


das ich mich immer verlassen konnte, 


 allen, die sich auf vielfältige Weise in der Gesellschaft engagiert und damit Schwierigkeiten 


abgefedert haben.  


Ich wünsche allen erholsame, stärkende, bereichernde und segensreiche Tage im Sommer, die dem 


Geheimnis unseres Seins genügend Raum geben – und das Meer blau sein lassen. 


 



https://www.kph-es.at/fileadmin/user_upload/Herbstsymposium2020.pdf

http://www.mein-religionsunterricht.at/

mailto:ibk@medienverleih.at

mailto:schulamt@dibk.at
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  Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


Rudern  


(Reiner Kunze)  


 


Rudern zwei ein boot,  


der eine  


kundig der sterne,  


der andre  


kundig der stürme,  


wird der eine  


führn durch die sterne,  


wird der andre  


führn durch die stürme,  


und am ende ganz am ende  


wird das meer in der erinnerung  


blau sein 
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Der Oktober war farbenprächtig und warm, er hat viele von uns hinausgelockt in die Natur. 


In Rom ist die Amazonien-Synode zu Ende gegangen. Sie hat unseren Blick darauf gerichtet, wie 


wichtig die Sorge um das gemeinsame Haus Erde für die gesamte Welt ist. Der Auftrag ist da. Die 


Strukturfragen unserer westlichen Kirche waren nicht die zentrale Frage der Synode, wenngleich ich 


hoffe, dass ein neues Denken in unserer Kirche möglich wird: nämlich einerseits zu differenzieren 


und zu schauen, was die jeweiligen Ortskirchen brauchen, andererseits die gemeinsame 


Verantwortung aller in den Fokus zu rücken. Diese Fragen sind für unsere Schülerinnen und Schüler 


tatsächliche Überlebensfragen für ihre Zukunft auf unserer Erde. 


Nun ist der November mit seiner dunklen Seite da, eine Zeit, auch nach innen zu gehen, 


Geheimnisvolles zu spüren und zu entdecken – oder einfach nur im Alltag zu arbeiten. Auch das ist 


gut: Wenn es nicht immer Drama und Außergewöhnliches gibt, sondern achtsame und 


selbstverständliche Entwicklung möglich ist. Solche Phasen brauchen wir im Schulalltag dringend.  


Trotzdem weisen wir in diesem Info-Mail bereits auf mehrere Veranstaltungen im Frühjahr hin.  


Ein besonderes Anliegen ist mir der Hinweis auf das Barcamp für religionspädagogische Bildung, das 


ein innovatives Fortbildungsformat bringt und zugleich für die Herausforderungen digitaler 


Grundbildung Kompetenzen bietet. Wer die Chance hat, dort teilzunehmen, möge sie bitte 


wahrnehmen. 


 


 


 Adventkalender Bruder und Schwester in Not 


 Schulpastoral 


 Theotag am 6. Februar 2020 


 Initiative OFFENE HERZEN 2020 


 Update der Medienstelle 


 Save the Date – MAGISFESTIVAL 2020  


 Welthaus - Spezielle Angebote für Lehrpersonen 


 Trinationales Barcamp für religionspädagogische Bildung 


 



mailto:schulamt@dibk.at
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Ein besinnlicher Begleiter durch den Advent   


Hintergrund der Geschichte bilden in diesem Jahr zum einen die 


beeindruckende Kulisse Boliviens sowie die Mystik und das Leben vor 


Ort: Das kleine Lama Loria begibt sich auf die Suche nach den 


verlorenen Herzensfarben der Mutter Erde. Auf seiner langen Reise 


durch das Hochland Boliviens entdeckt es die einzigartigen Farben, 


die uns Mutter Erde offenbart. Dabei begegnet Loria 


unterschiedlichsten Menschen und Tieren  


in der vielfältigen Landschaft des Altiplanos.  


Bruder und Schwester in Not ist in den entlegensten Regionen des Landes präsent, um mit den 


Menschen vor Ort Schritte in eine bessere Zukunft zu setzen. Der kostenlose Adventskalender mit 


seiner entzückenden bunten Bilderreise ist ideal für Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren. 


Bestellbar unter: bsin@dibk.at   oder   0512 727061 


Weitere Informationen finden Sie hier!


 
 


 


Schule ist ein wichtiger Bildungs-, Lern- und Lebensraum, nicht nur für Schülerinnen und Schüler, 


Lehrerinnen und Lehrer, sondern auch für Eltern und Erziehungsberechtigte sowie für alle am 


Schulleben beteiligten Personen. 


Vor diesem Hintergrund versucht Schulpastoral, einen Beitrag zu einer menschenfreundlichen 


Gestaltung von Schule zu leisten. 


Besonders möchten wir auf die Homepage hinweisen, hier sind u.a. Informationen zu folgenden 


Themenbereichen zu finden: 


- Gottesdienst ............................................. Modelle und Vorschläge sowie interessante links; 


- Trauer ....................................................... Hilfestellung und Unterstützung; 


- Weltreligionen + Schule ............................ Modelle für Feiern, Infos, links und Literatur;  


- Projekttage ...............................................  und „  


- Fortbildung und spirituelle Angebote ...... Termine und Infos; 


- Schulpastorale Angebote 


https://www.dibk.at/schulpastoral 


 


Noch freie Termine für: Information hier 


 


Für das Projekt „ “, Einkehrtage für Volksschulklassen, ist die Themenliste 


erweitert worden: Woanders-Tag 


 


 



mailto:bsin@dibk.at

http://www.bsin.at/kalender-und-geschenkideen/

https://www.dibk.at/schulpastoral

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Schulamt/Schulpastoral/Projekttage?%2FMedia%2FOrganisationen%2FSchulamt%2FSchulpastoral2%2FProjekttage

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Schulamt/Schulpastoral/Projekttage/Woanderstag-fuer-Volksschulen?%2FMedia%2FOrganisationen%2FSchulamt%2FSchulpastoral2%2FProjekttage%2FAnderstag-fuer-Volksschulen
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Vereinfachtes Genehmigungsverfahren! 


Der Theotag ist in diesem Schuljahr seitens der Bildungsdirektion wieder zur schulbezogenen 


Veranstaltung für alle Schulen erklärt worden. Die einzelnen Schulstandorte brauchen  


also keinen eigenen SGA-Beschluss mehr! 


Wir hoffen, das erleichtert die Teilnahme für verschiedene Schulen deutlich. 


 


Liebe Religionslehrerinnen, liebe Religionslehrer! 


„Dass die Grundmelodie der Verkündigung die Barmherzigkeit ist, 
wie Bischof Stecher gesagt hat, kann ich nur unterschreiben.“ 
(Bischof Hermann Glettler) 


Bischof Stecher war die Herzensbildung immer ein besonderes 
Anliegen. „Was für Schätze geben Eltern (LehrerInnen)) mit, die ihren 
Kindern eine Kindheit mit Herz schenken! Sie schaffen eine Welt des 
Vertrauten und Gültigen und geben einen Reichtum des Fühlens und 
Empfindens, der später durch kein Bankkonto, keine Position und 
keine Karriere aufgewogen werden kann.“ 


Als Gedächtnisverein laden wir Sie ein, die  zu unterstützen und den  
 auch an Ihrer Schule zu einem Tag der Herzlichkeit werden zu 


lassen! Redaktionsschluss zur Bewerbung Ihrer Veranstaltung  
in unserem Programmheft ist  
Mit herzlichen Grüßen – Peter Jungmann, Obmann Bischof-Stecher-Gedächtnisverein  
(0664-8178732 oder office@bischof-stecher-verein.at)  


 


Huch, wie die Zeit vergeht – nun gibt es die Medienstelle seit 45 


Jahren und der empfohlenen Medien werden es nicht weniger. 


Darum gibt es diesmal ein Medienlisten-Buffet: 


» Neue Medienkäufe Sommer '19 [82 Medien]   » Allerheiligen [36]    


» Leben & Freude [31]   » Leon-Medien [143]    


» Advent/Weihnachten [59]   » 3k:Spielfilme made in Austria [20] 


» UNO-Ziele:01_Keine Armut [18]   » UNO-Ziele:02_Kein Hunger [18] 


Neu (nach 45 Jahren) ist auch die Kooperation mit dem 


Medienzentrum Tirol. Medienankäufe für die Bereiche Religion, Ethik 


und Gesellschaft werden nun abgesprochen und bei besonders guten 


Medien gemeinsam erworben. Das Medienzentrum stellt für 


LehrerInnen die ausgezeichnete Online-Versorgung zur Verfügung und  


wir werden weiterhin das Beratungsservice sowie die Auswahl verbessern. Win-Win-Win ☑ 


Mehr Infos unter ibk.medienverleih.at bzw.  +43 512 2230 5111 



mailto:office@bischof-stecher-verein.at

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienueberblick-Neuheiten-2019-Q2

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Allerheiligen-2019

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Leben-Freude

https://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=text_fields&srch_text=leon.tsn&utm_source=link&utm_campaign=i&utm_medium=aurlb

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Winter-Advent-Weihnachten-3-hl.-Koenige

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-3k-kult.klassiker.kostbarkeiten

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-UN17Z-Keine-Armut

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-UN17Z-Kein-Hunger

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle
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P. Helmut Schumacher SJ, Leiter der mk, informiert und lädt wieder 


zum Magisfestival am  ein. Wie im heurigen Jahr 


richtet sich die Einladung an junge Leute zwischen 15 und 30 Jahren 


aus Österreich, Deutschland und der Schweiz. 


Das Festival wird im Hinblick auf Politik, Sport, Spiritualität,  


Musik und Chillfaktor wieder sehr bunt. 


Teaser: https://www.youtube.com/watch?v=-VQ2W4ieAK8 


 


Die MitarbeiterInnen des Welthaus Innsbruck haben zusätzlich zu 


den Schulangeboten spezielle Lehrpersonenworkshops 


ausgearbeitet. 


Nähere Informationen finden Sie unter: www.welthaus-innsbruck.at 


Eine Übersicht über den Angebotsfolder finden Sie hier. 


Ansprechpartnerin: 


Dr.in Sibylle Auer (Leiterin Auslandshilfe/Fachstelle Welthaus) 0512 7270 73   sibylle.auer@dibk.at 


 


Das #relicamp ist offen für alle, die an den Themen 


Religionspädagogik und Theologie interessiert sind. Es ist als Barcamp 


organisiert, d.h. als Tagung mit offenen Workshops, deren Inhalte 


und Ablauf von den TeilnehmerInnen zu Beginn der Tagung selbst 


entwickelt und im weiteren Verlauf gestaltet werden. Alle 


TeilnehmerInnen sind bei diesem offenen Fortbildungsformat zugleich Lehrende und Lernende. 


Termin: 22.05.2020, 18:00 Uhr – 24.05.2020, 11:00 Uhr 


Ort: KPH-Edith Stein, Gaisbergstraße 7, 5020 Salzburg 


Anmeldungen und weitere Informationen unter: www.relicamp.de 


 
 


Ich wünsche euch Zeit zum Spüren, Zeit zum Denken und Zeit, sich einzulassen auf das, was sich in 


zurückgezogenen Momenten entdecken lassen will. 


Eure 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes  


maria.plankensteiner@dibk.at  



https://mk-innsbruck.at/magis-infos/

https://www.youtube.com/watch?v=-VQ2W4ieAK8

http://www.welthaus-innsbruck.at/

file:///C:/Users/pollanzd/Desktop/19_07-whs-Angebotsfolder-Lehrpersonen.pdf

mailto:sibylle.auer@dibk.at

http://www.relicamp.de/

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at
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3. INFOMAIL für das Schuljahr  2019/20 
Februar 2020 


 


Geschätzte Kolleginnen und Kollegen! 


Vor dem Ende des Wintersemesters kommen noch einmal hoffentlich interessante und zweifellos 


wichtige Informationen aus dem Schulamt.  


Ein paar Blitzlichter für Sie, für euch, womit wir im Schulamt so beschäftigt sind, seien an dieser 


Stelle erlaubt. 


 In der Diözese hat soeben ein Ordinariats-Entwicklungsprozess gestartet, der hoch 


professionell aufgesetzt ist und zum Ziel hat, dass wir im Ordinariat unsere Ressourcen so gut 


wie möglich einsetzen und bündeln. Einige Kolleginnen und Kollegen sind 


dankenswerterweise bereit, für eine Fokusgruppe ihren Blick aus der nicht ganz zentralen 


Perspektive der RL zur Verfügung zu stellen. 


 


 Letzte Woche hat die Schulamtsleiterkonferenz getagt. Unsere Themen auf 


Österreichebene betreffen das ganze Feld des Religionsunterrichtes. Schulbischof Wilhelm 


Krautwaschl ist ein präsenter und verlässlicher Partner der Schulämter und nimmt seine 


Verantwortung sowohl in politischer Hinsicht als auch im Rahmen der Bischofskonferenz sehr 


aufmerksam wahr.  


 


 Eine wichtige Frage für alle ist, wie wir mit unserem Unterricht und der Verantwortung des 


Schulamtes in der Bildungsdirektion verankert sind. 


In diesem Zusammenhang möchte ich eine dringende Bitte erneuern: Wir brauchen Ihre 


Informationen zu Krankenständen, Personenstandsänderungen, Wünschen und Planungen 


direkt im Schulamt (schulamt@dibk.at) . Allein die Bildungsdirektion über den Dienstweg zu 


informieren, reicht nicht aus.  


 


 Österreichweit ist eine Kampagne für eine positive Wahrnehmung des Religionsunterrichtes 


geplant, die voraussichtlich im Herbst laufen wird. Wir wollen die veralteten Bilder von RU, 


die nach wie vor in der Öffentlichkeit präsent sind, durch aktuelle und realistische Bilder 


ersetzen. Weitere Informationen und Hinweise für Materialien kommen im Lauf des 


Sommersemesters. 


 


 Noch vor den Semesterferien wird der Prospekt für die Schulbuchbestellung bei Ihnen 


einlangen. Wir möchten wieder darauf hinweisen, dass das Limit der Religionsbücher vom 


Limit der anderen Schulbücher ausgenommen ist. Nicht zu bestellen, ist daher für die 


anderen Fächer keine Hilfe. 


Zudem profitieren wir als Schulämter anteilig an den bestellten Schulbüchern. Wir können 


damit Projekte für den RU unterstützen. Wir bitten also, das Medium auch wahrzunehmen 


und zu bestellen. (Internet, Kopien etc. brauchen im Übrigen ebenfalls Ressourcen.). 


 


  



mailto:schulamt@dibk.at
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 Vor den Semesterferien möchten wir eine wichtige Vorinformation für Sie,  


für euch alle geben: 


Mit 1. November 2020 wird die Stelle einer Fachinspektorin/eines Fachinspektors in 


Vollbeschäftigung für den katholischen Religionsunterricht im berufsbildenden Bereich 


(Berufsbildende mittlere und höhere Schulen, Berufsschulen, Landwirtschaftliche 


Fachschulen, Polytechnische Schulen) ausgeschrieben.  


Detaillierte Angaben und Informationen zur Ausschreibung sind ab 2. März 2020 auf der 


Homepage des Bischöflichen Schulamtes www.dibk.at/schulamt zu finden.  


 


Übersicht 
 Kompetenzraster für ReligionslehrerInnen an Volksschulen 


 Religiöse Wege im Alltag - Stadtspaziergänge in der „DiverCITY“ Innsbruck 


 Forum: #digitalnative #digitalnaiv - Digitalisierung in der Kinder- und Jugendarbeit 


 AVMi-NewsFlash 


 Fastenkalender 2021: „Fastenzeit – Zeit für mich“ 


 Einladung zur Buchpräsentation 


 Erinnerung Kathpress Abonnement: gratis für ReligionslehrerInnen 


 Einladung zur Tagung „Praxis für die Zukunft. Erfahrungen, Beispiele,  


Modelle kooperativen Religionsunterrichts" 


 Save the Date: Seminar zum Thema „Mobbing: präventiv handeln – Spannungen lösen“ 


 Aktion Leben: Informationen und Anregungen 


 Schlussworte 


 


Kompetenzraster für ReligionslehrerInnen an Volksschulen 
Vor einigen Tagen haben wir den Kompetenzraster für Religion an euch 


und auch an die Schulleitungen geschickt. Er entspricht den Vorgaben des 


Ministeriums, und wurde für alle literarischen Pflichtgegenstände 


ausgearbeitet.  


Für Religion haben wir dieses Formular in Zusammenarbeit mit den 


anderen Religionsgemeinschaften erstellt. Wie bereits erwähnt, muss 


dieser Raster nur von den Pilotschulen verwendet werden. Für alle 


anderen dient er bei Bedarf als Ergänzung – und das nur vorübergehend. 


Wir können diesen Kompetenzraster jetzt auch als Formular zur 


Verfügung stellen, in benutzerfreundlicher Schriftgröße und zum digitalen 


Eintragen der relevanten Daten (Name der Schülerin/des Schülers, Klasse, 


Raum für zusätzliche Anmerkungen). 


Noch ein freundlicher Hinweis: Sowohl die Semester- als auch die Jahreseintragung könnte auf 


diesem Formular erfolgen, dafür sind in jeder Spalte zwei Kästchen untereinander vorgesehen. 


Ich wünsche euch einen guten Abschluss des Wintersemesters und eine erholsame Ferienwoche! 


 


 



http://www.dibk.at/schulamt

Fastenzeit_–_1#_Fastenkalender_2021:

https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/2daihPj73GqQ4II
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SCHULPASTORAL 
 


Religiöse Wege im Alltag  
 


Vielfalt gilt in einer pluralen Gesellschaft nicht nur für Fragen der Herkunft oder des Lebensstils, 


sondern auch für die des religiösen Bekenntnisses oder unterschiedlicher Weltanschauungen. Neben 


Gebets- und Versammlungsorten gibt es in jeder Stadt auch Orte alltäglicher Religiosität. Auf diese 


Orte machen nun zwei virtuelle, multireligiöse Stadtspaziergänge in Innsbruck aufmerksam, die 


anstoßen wollen selbst aktiv zu werden und mit der Klasse gemeinsam die ein oder andere Station zu 


entdecken und auch vertiefend weiter zu denken. 


BA-Studierende der Ethnologie haben in diesem Projekt 2 Routen zu den multireligiösen Facetten 


Innsbrucks ausgearbeitet d.h. es gibt eine Route speziell für Neuzugezogene und Touristen und eine 


weitere Route für InnsbruckerInnen als Zielgruppe. 


Link https://city-map.innsbruck.gv.at/multirelig 


 


Forum: #digitalnative #digitalnaiv 
Digitalisierung in der Kinder- und Jugendarbeit 


Digitalisierung spielt auch in der Kinder- und Jugendarbeit eine große 


Rolle und bietet zugleich Chancen und Herausforderungen. Um diese 


einschätzen und nutzen zu können, ist die Fortbildung für Pädagogen 


bestens geeignet. 


 
Nähere Informationen:  
https://jugend.dibk.at/Termine/Forum-digitalnative-digitalnaiv 
 


Termin: Samstag, 28. März 2020, 08:30-18:00 Uhr 
Ort: Bildungshaus St. Michael, Schöfens 12, 6143 Pfons 
Beitrag: 25 Euro (Mittagessen etc.) 
Anmeldung: bis 13.3. unter www.gottblog.at/anmeldung 
 


Aktuelle Informationen, Anregungen im Bereich Schulpastoral sind zu finden auf 


https://www.dibk.at/schulpastoral 


 


  



https://city-map.innsbruck.gv.at/multirelig

https://jugend.dibk.at/Termine/Forum-digitalnative-digitalnaiv

http://www.gottblog.at/anmeldung

https://www.dibk.at/schulpastoral





 
 


4 


 


AVMi-NewsFlash 
„Huch!“, so wollen wir es beschreiben wenn wir von den kumulierten 


Neuheiten des Jahres 2019 für 2020 sprechen. Nicht weniger als 228 


neue Medien wurden im letzten Jahr angeschafft. Auch noch in 


kleinen großen Kinderschuhen:  


Die Kooperation mit der Landesmedienzentrale,  


welche nun auch vermehrt Medien für den  


Religionsunterricht online nehmen wird. 


Auf welche Medienreise dürfen wir Sie einladen?:  


» Neuheiten ab Juli 2019 / » Ganzjahres-Neuheitenüberblick 2019 / » DVDs die bei LeOn Online sind 


 


  
Der Fastenkalender 2020 widmet sich dem Thema „Gott ist Liebe“. 


SchülerInnen aus ganz Österreich haben ihre Gedanken zu Papier 


gebracht, und Jugendliche aus der FSSB Langenlois haben die 


Grafiken gestaltet. Der Kalender hat eine Auflage von 31.000 Stück 


und begleitet unsere LeserInnen durch alle Tage der Fastenzeit. 


Durch ihre Spenden kann jedes Jahr ein soziales Projekt an der 


Peripherie unseres Globus unterstützt werden. 


Für den Kalender 2021 mit  suchen wir 
Lehrerinnen und Lehrer, die ihn mit ihren Oberstufen-Klassen (ab 15 


Jahre) mitgestalten wollen und ihre SchülerInnen zum Texten 


anregen. Unterrichtsmaterialien werden auf Wunsch kostenlos 


zugeschickt. Je kreativer, tiefsinniger und authentischer ein Text ist, 


umso größer ist die Chance, dass dieser gedruckt wird. Die Texte 


dürfen nicht länger als 800 Zeichen (mit Leerzeichen) sein und 


müssen bis Ende Mai 2020 elektronisch (Email-Adresse siehe unten) 


zugeschickt werden. Sie werden verständigt, wenn wir Texte Ihrer 


SchülerInnen veröffentlichen. 


Nähere Informationen unter: www.steylermission.at 


Kontakt:    P. Michael Kreuzer SVD (Missionsprokur St. Gabriel 


International)   +43 2236 501 001 32       


michael.kreuzer@steylermission.at 


 
  



https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Neuheitenueberblick-2019-3

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Neuheitenzusammenfassung-2019-Alle-neuen-Medien-aus-2019

https://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=text_fields&srch_text=leon.tsn&utm_source=link&utm_campaign=i&utm_medium=aurlb

http://www.steylermission.at/

mailto:michael.kreuzer@steylermission.at

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Neuheitenzusammenfassung-2019-Alle-neuen-Medien-aus-2019
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Einladung zur Buchpräsentation 
Luisa Bove 


Giulia und der Wolf 
Die Geschichte eines sexuellen 
Missbrauchs in der Kirche 
 
Immer mehr Menschen brechen ihr Schweigen und reden, um das Tabu 
des Missbrauchs durch Priester in der Kirche zu brechen. Giulia ist eine 
von ihnen, die in Mailand durch ihren geistlichen Begleiter in eine 
tragische Abhängigkeit gerät. Erst Jahre später konnte sie davon erzählen. 
Daraus verfasste die Journalistin und Autorin Luisa Bove ein Buch, um die 
Aufmerksamkeit auf die Betroffenen zu richten. 
 
Mittwoch, 4. März 2020, 19.30 Uhr 
Innsbruck, Haus der Begegnung 
Rennweg 12 
https://www.tyrolia.at/upload/veranstaltungen/2020/20200304.pdf 


 


Erinnerung: Kathpress Abonnement gratis für ReligionslehrerInnen 
Laufend verlässlich über Aktuelles und Wichtiges in der Kirche in 


Österreich, Rom und weltweit sowie über bedeutende 


gesellschaftliche Entwicklungen informiert zu sein, gehört zum 


Selbstverständnis für alle, die im Auftrag der Kirche im 


Religionsunterricht sowie im kirchlichen Schulwesen tätig sind. Seit 


über 70 Jahren erfüllt die „Kathpress“ in Österreich diesen wichtigen Informationsauftrag und hat 


zuletzt ihre Produkte und Services ausgebaut. 


Das Bischöfliche Schulamt der Diözese Innsbruck hat daher ein „Kathpress“-Sammelabo 


abgeschlossen, das ReligionslehrerInnen und Religionslehrern gratis den Bezug der „Kathpress“ 


ermöglicht. Folgende Produkte stehen zur Verfügung (die Wahl mehrerer Produkte ist möglich!): 


- Kathpress-Online (Zugriff auf das Gesamtarchiv bis 1989) 


- Tagesdienst (Alle Nachrichten des Tages als pdf – 6 Ausgaben pro Woche) 


- Wochendienst (die wichtigsten Nachrichten der Woche als pdf – 1 Ausgabe pro Woche) 


Bei Interesse an einem Gratis-Abo senden Sie bitte ein formloses Mail mit Ihrem Namen, Ihrer 


Funktion sowie der Angabe des gewünschten Produktes/der gewünschten Produkte direkt an: 


buero@kathpress.at   Bitte vermerken Sie im Betreff: „Abo Schulamt Diözese Innsbruck“. 


 


  



https://www.tyrolia.at/upload/veranstaltungen/2020/20200304.pdf

mailto:buero@kathpress.at
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Einladung zur Tagung:  


kooperativen Religionsunterrichts  (27.-28.02.2020) 
Das Institut für Islamische Theologie und Religionspädagogik sowie 


das Institut für Praktische Theologie und das Zentrum für 


Interreligiöse Studien laden herzlich zur Tagung „Praxis für die 


Zukunft. Erfahrungen, Beispiele, Modelle kooperativen 


Religionsunterrichts“ nach Innsbruck ein. Die Tagung bietet für 


ReligionspädagogInnen, VertreterInnen der Religionsgemeinschaften und Schulbehörden sowie 


Lehrpersonen die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen. 


Termin: 27.-28. Februar 2020 


Wo: Kaiser-Leopold-Saal, Katholisch-Theologische Fakultät, Universität Innsbruck 


Anmeldung: bis 13. Februar 2020 bei Frau Alexandra Edlinger   alexandra.edlinger@uibk.ac.at 


Rückfragen: Annemarie Hochrainer, PhD   annemarie.hochrainer@uibk.ac.at 


Nähere Informationen finden Sie hier.


 


Save the Date: Seminar zum Thema  
  


In diesem eineinhalb-tägigen Methodenseminar mit Margarete 


Ringler, MAS und Roswitha Betz lernen Sie Methoden aus der Spiel- 


und Erlebnispädagogik, dem kreativ gestalterischen Bereich und der 


Theaterpädagogik kennen, die zum Aufbau einer Anti-Mobbing-


Haltung beitragen und helfen können, mit Mobbingsituationen 


umzugehen. 


Die Referentinnen stellen dazu spielerische und kreative Methoden für die Arbeit mit Kindern und 


Jugendlichen vor: 


 Grenzen setzen und wahrnehmen 


 Konflikte anders erleben 


 Spannungen lösen 


 Sozialkompetenz fördern 


 


Termin: 13. und 14. März 2020 


Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr und Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr 


Wo: SOB Tirol – Schule für Sozialbetreuungsberufe 


Anmeldeschluss: 20. Februar 2020 


Kosten: 180,- Euro inkl. Seminarunterlagen und Materialien für kreative Arbeiten 


Nähere Informationen finden Sie hier und im Folder. 


 



mailto:alexandra.edlinger@uibk.ac.at

mailto:annemarie.hochrainer@uibk.ac.at

https://www.uibk.ac.at/theol/plakatarchiv/el-tagung-praxis-fuer-die-zukunft-27.-28.02.2020.pdf

https://www.uibk.ac.at/theol/plakatarchiv/el-tagung-praxis-fuer-die-zukunft-27.-28.02.2020.pdf

https://www.caritas-bildungszentrum.at/bildungsangebot/seminare/

https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/ZK9ReV87yjrxmYS

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjJ15jylfHbAhVF6KQKHZe3CyQQjRx6BAgBEAU&url=https://www.uibk.ac.at/public-relations/grafik_design/logo/index.html.de&psig=AOvVaw0CX4wyIaRkS6mXtBduPtI9&ust=1530097065270401
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Aktion Leben: Informationen und Anregungen 


Mitmach-Ausstellung LebenErleben wurde mit dem 


MYKI Kinderschutzpreis ausgezeichnet 


Bundeskanzlerin Dr. Brigitte Bierlein überreichte am 15.10.2019 im 


Rahmen der MYKI Gala den Preis. Wir freuen uns über diese hohe 


Auszeichnung! 


aktionleben-tirol.org/de/340-oesterreichischer-kinderschutzpreis-fuer-aktion-leben 


 


LebenErleben in Innsbruck vom 30.03.2020 bis 03.04.2020  


Achtung: Einziger Termin in diesem Schuljahr in Innsbruck! 


Die Ausstellung bietet einen informativen und emotionalen Zugang zum Lebensbeginn und eignet 


sich ausgezeichnet, um Kinder und Jugendliche für die Zeit der Schwangerschaft und Geburt zu 


sensibilisieren und für das Wunder der vorgeburtlichen Entwicklung zu begeistern.  


Sechs interaktive Stationen bieten Objekte zum Hören, Sehen, Tasten, Ausprobieren und Verstehen. 


aktionleben-tirol.org/de/318-ausstellung-lebenerleben 


 


Bildungsangebot - Was ich schätze, das schütze ich 


Lebensschutz heute – rund um Lebensbeginn, Liebe, Sexualität, Schwangerschaft und 


Fortpflanzungsmedizin 


Ziel unserer Bildungsarbeit ist es, SchülerInnen zu stärken und zu ermutigen. Sie sollen lernen, auf die 


eigenen Gefühle zu vertrauen und achtsam und verantwortungsvoll miteinander umzugehen.  


Bewusstseinsbildung um die prägende Zeit der Schwangerschaft und der vorgeburtlichen 


Entwicklung ist uns ebenso wichtig wie die Überzeugung, dass jeder Mensch in jeder Phase seines 


Lebens wertvoll und schützenswert ist. 


aktionleben-tirol.org/de/informieren-bilden/workshops-uebersicht.php 


Nähere Informationen zur Ausstellung und Beschreibungen der Kurse sowie Anmeldungen: 


Claudia Stefflbauer 0512 2230 4092    oder    stefflbauer@aktionleben-tirol.org 


 


  



https://aktionleben-tirol.org/de/340-oesterreichischer-kinderschutzpreis-fuer-aktion-leben

https://aktionleben-tirol.org/de/318-ausstellung-lebenerleben

https://aktionleben-tirol.org/de/informieren-bilden/workshops-uebersicht.php

mailto:stefflbauer@aktionleben-tirol.org
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Susanne Niemeyers Gedanken für 2020 möchte ich an das Ende dieses Info-Mails stellen und uns an 


unsere Hoffnung und unseren Glauben erinnern, der uns trägt bei dem, was wir tun. 


 


 Ich glaube, dass Gott ein anderes Wort für Immerda ist //dass viele 


zusammen einen Engel ersetzen können // dass der Himmel genau  


hier beginnt // dass Zitroneneis manchmal auch eine Lösung ist  


// dass hundert Zweifel heiliger sind als ein Schulterzucken //  


Ich glaube; hilf meinem Unglauben! 


 


 


 


Allen wünsche ich einen guten Semesterabschluss und ein paar erholsame Tage in den 


Semesterferien 


Eure 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes  


maria.plankensteiner@dibk.at  



mailto:maria.plankensteiner@dibk.at
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4. INFOMAIL für das Schuljahr – 2019/20 


März 2020 
 


Liebe Kolleginnen und Kollegen! 


 


Wir alle erleben gerade eine intensive und herausfordernde Zeit, wie wir sie bisher noch nicht 


kannten. Sie stellt uns vor eine völlig neue Situation. Ihre Schulleitungen haben Sie gut informiert und 


die Anforderungen kommuniziert, die an die Kolleginnen und Kollegen gestellt sind. Ergänzend dazu 


kommen auch einige Informationen aus dem Schulamt: 


Erreichbarkeit: 
Im Sekretariat schulamt@dibk.at ist beschränkt ein Journaldienst eingerichtet. Sowohl die 


Fachinspektorinnen und Fachinspektoren als auch Dr. Winfried Schluifer und ich sind aber über 


Handy und Mail gut erreichbar. Zu Erinnerung unsere Adressen und Telefonnummern: 


 Maria Plankensteiner:  maria.plankensteiner@dibk.at  +43 676 8730 5100 


 Winfried Schluifer:  winfried.schluifer@dibk.at  +43 676 8730 5102 


 Judith Jetzinger:   judith.jetzinger@bildung-tirol.gv.at +43 676 8730 5108 


 Dorothea Reinalter: dorothea.reinalter@bildung-tirol.gv.at  +43 676 8730 5107 


 Gottfried Leitner:  gottfried.leitner@bildung-tirol.gv.at +43 676 8730 5105 


 Thomas Weber:   thomas.weber@bildung-tirol.gv.at +43 676 8730 5106 


Auch die Schulpastoral mit Hannes Wechner ist per Mail oder Handy +43 676 8730 5104 zu 


erreichen schulpastoral@dibk.at. 


Zur Medienstelle: Per Mail: bernhard.lammer@dibk.at - weitere Infos im Informationsblock. 


KAKITA: Susanne Marini ist ebenfalls im Homeoffice und über +43 676 8730 5112 oder 


susanne.marini@dibk.at erreichbar. 


 


Wir möchten erinnern:  


Die Ausschreibung für eine/n Fachinspektor*in für den Berufsbildenden Bereich läuft wie 


geplant bis 23. März 2020. Das für den 3. April angekündigte Hearing muss freilich auf einen späteren 


Zeitpunkt verschoben werden. Wir werden uns bei den Kolleginnen und Kollegen melden, sobald das 


wieder geschehen kann.  


 


Auch die Gottesdienstordnungen und religiösen Feiern sind von den Maßnahmen zur 


Reduktion von Kontakten intensiv betroffen und können wohl nicht in der gewohnten und geplanten 


Form stattfinden. Wir werden Sie informieren, sobald die Bischofskonferenz die Richtlinien für die 


Gestaltung der Heiligen Woche und der Feiern für ganz Österreich festgelegt und bekanntgegeben 


hat.  



mailto:schulamt@dibk.at

mailto:schulamt@dibk.at

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at

mailto:winfried.schluifer@dibk.at

mailto:judith.jetzinger@bildung-tirol.gv.at

mailto:dorothea.reinalter@bildung-tirol.gv.at

mailto:gottfried.leitner@bildung-tirol.gv.at

mailto:thomas.weber@bildung-tirol.gv.at

mailto:schulpastoral@dibk.at

mailto:bernhard.lammer@dibk.at

mailto:susanne.marini@dibk.at

http://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/Enmjy6C3CWGobg5
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Für aktuelle Informationen verweisen wir auf die diözesane Homepage www.dibk.at/coronavirus 


bzw. die Homepage der Bildungsdirektion www.bildung-tirol.gv.at 


 


Zahlreiche Verlage und Kollegen stellen Material zur Verfügung, mit dem wir uns im Fach Religion an 


den neuen, digitalen Lernformen beteiligen können. Denn es ist wichtig, auch mit Religion im Kanon 


der Schulfächer weiter vertreten zu sein. 


Für die Bereitschaft, Neues zu erproben und sich weiter zu entwickeln, möchte ich an der Stelle viel 


Phantasie und Mut wünschen und mich zugleich bedanken für das Engagement aller. 


 


Trotz aller Außergewöhnlichkeit der Lage erlauben wir uns, Ihnen auch „ganz normale“ 


Informationen mitzuschicken – im Vertrauen darauf, dass es auch wieder anders wird. 


 


Erlebnisausstellung – Menschen in Alter 


und Gebrechlichkeit begegnen 


 


Die Ausstellung erzählt anhand von Geschichten und Bildern von Begegnungen mit 


altersgebrechlichen Menschen in der Alten- und Pflegeheimseelsorge. Sie bietet zudem die 


Möglichkeit, Alterssimulationsanzüge anzuprobieren. Die BesucherInnen der Ausstellung können 


damit spüren und erleben, wie es gebrechlichen Menschen im Alltag geht. 


Begegnungen zwischen Alt und Jung werden durch spezielle Seniorenspiele ermöglicht. 


 


Termin: Montag, 29.06. – Freitag, 03.07.2020, jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr 


Ort: Diözesanhaus/Aula, Riedgasse 9, 6020 Innsbruck 


Voranmeldung:  bis 15. Mai 2020! 


Ansprechperson: Dipl.-Theol. Rudolf Wiesmann    0512 2230 4315    oder    rudolf.wiesmann@dibk.at


 


Magisfestival 2020 


P. Helmut Schumacher SJ, Leiter der mk, informiert und lädt wieder zum 


Magisfestival am 20. – 24. Mai 2020 ein. Die Einladung richtet sich an 


junge Leute zwischen 15 und 30 Jahren aus Österreich, Deutschland und 


der Schweiz. 


Es wird ein buntes Programm geboten, unter anderem auch Workshops 


zur Umweltproblematik mit Prof. Dr. Michael Bahn (Leiter der 


Forschungsgruppe Pflanzen-, Boden- und Ökosystemprozesse der Universität Innsbruck) und Frau 


Eva Lichtenberger (ehemalige Abgeordnete des Europaparlaments). Zum Thema Frauen in Kirche und 


Wirtschaft wird es ebenfalls  Diskussionsrunden geben. 


Weitere Informationen finden Sie im Flyer und unter https://mk-innsbruck.at/magis-infos/


 



http://www.dibk.at/coronavirus

http://www.bildung-tirol.gv.at/

mailto:rudolf.wiesmann@dibk.at

mailto:rudolf.wiesmann@dibk.at

https://mk-innsbruck.at/magis-infos/

https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/fuo9WvOrcR4YwOh

https://mk-innsbruck.at/magis-infos/

https://mk-innsbruck.at/magis-infos/
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Online Medien ahoi! 


Dieser Tage hört man nebst einem Virus auch öfter die Stichwörter 


"digital learning" oder "home office". Da lohnt es sich doch gleich auf 


unser (online-)Angebot hinzuweisen: 


 22 neue Online-ORF Beiträge 


 172 Online Medien auch auf LeOn (+ noch viele mehr)  


 in Summe 404 (+172) Online Medien 


 Osterfundus (On- & Offline) 


Kommen Sie gut und gesund durch die Tage. Lassen Sie ihre menschlichen Bedürfnisse aufleben. Zum 


Beispiel stundenlanges Ostereier Verzieren…. 


Krisenzeiten haben auch immer etwas Fruchtbares, hat der Heini Staudinger zurecht gesagt.  


Den haben wir übrigens auch online. Sehenswert! 


Persönliche Online Zugänge gibt's direkt bei uns, derzeit ausschließlich via Mail. 


Testzugang für unser Portal: Kundennummer: 1919 / Passwort: 1919 


 


 


Mit Worten unseres Bischofs möchte ich für heute enden: 


„Beten wir in diesen Tagen für die Kranken und für alle, die in Medizin und Pflege, aber 


auch in vielen anderen Diensten besonders gefordert sind. Vergessen wir jene nicht, die 


ihre Arbeit verloren oder mit einem großen materiellen Schaden zu kämpfen haben. 


Suchen wir nach kreativen Ideen, um alten und pflegebedürftigen Personen daheim und 


in den Heimen Zeichen der Verbundenheit zu geben – schreiben, telefonieren, die 


sozialen Medien nützen und vieles mehr. 


Die Fastenzeit bekommt angesichts der gegenwärtigen Lage einen besonderen Akzent. 


Vermutlich haben die 40 Tage erst jetzt begonnen. Mit dem heurigen Schwerpunkt 


„Versöhnung" könnte es ein ganz persönlicher Weg werden – Frieden schließen mit sich 


selbst und im engsten Lebensumfeld. Vergebung ist möglich. Die drastisch entschleunigte 


Zeit bietet die Chance, sich selbst und einander zu entlasten. Vieles, was uns noch vor 


kurzem bedrängt hat, fällt weg. Anderes zählt. 


Viel Segen, Mut und Zuversicht – trotz allem!“ 


 


Eure 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 



https://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=nr&srch_text=4990329%204990330%204990331%204990332%204990333%204990334%204990335%204990336%204990337%204990338%204990339%204990340%204990341%204990342%204990343%204990344%204990345%204990346%204990347%204990348%204990349%204990350&utm_source=link&utm_campaign=i&utm_medium=aurlb

https://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=text_fields&srch_text=leon.tsn&utm_source=link&utm_campaign=i&utm_medium=aurlb

https://leon.tsn.at/

https://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=online&srch_sfields=text_fields&utm_campaign=aurlb&utm_source=webdibk&utm_medium=link

https://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=schlag&srch_text=ostern&utm_source=link&utm_campaign=i&utm_medium=aurlb

https://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/record?src=online&id=avmat-4990253

mailto:ibk@medienverleih.at?subject=Bitte%201x%20Online%20Zugang,%20Danke

https://innsbruck.medienverleih.at/
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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 


 


Die Zeit bleibt herausfordernd.  


Ich weiß, dass viele von Ihnen, von euch in intensivem Austausch mit den Schülerinnen und Schülern 


stehen und sich mit hohem Engagement auf die neuen Lernformen einlassen. Herzlichen Dank dafür! 


Für Sie alle und für euch möchte ich weiterleiten, was wir an Informationen seitens der 


Bischofskonferenz und der Diözese Innsbruck für die kommenden Tage kommuniziert haben. 


1. Heilige Woche – Erstkommunion – Sakrament der Versöhnung 


2. Ausschreibung Fachinspektion Berufsbildender Bereich und PTS 


3. Aktuelles aus der Medienstelle 


4. Informationen – Religionsbücher online 


 


Noch hat die Bischofskonferenz keine verbindlichen Richtlinien 


zur Feier der Heiligen Woche veröffentlicht. Wir erwarten sie 


bald. 


Für die Diözese Innsbruck ging folgende Information an alle 


Priester und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pastoral 


sowie im Ordinariat, ich gebe sie auszugsweise für alle Kolleginnen und Kollegen weiter: 


Liebe Mitbrüder im priesterlichen Dienst, 


liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
 


angesichts der aktuellen Situation werden wir Ostern nicht in gewohnter Weise feiern 


können. Auf der Ebene der österreichischen Bischofskonferenz wird eine gemeinsame 


Vorgehensweise zu den bevorstehenden Osterfeierlichkeiten angestrebt. Die besondere 


Gestalt und Gestaltung werden gerade ausgearbeitet. Ich gehe jetzt einmal davon aus, 


dass ich über ein Ergebnis spätestens Mitte nächster Woche informieren kann und bitte 


deshalb herzlich um etwas Geduld. 


 


Feier der Erstkommunion 


Viele Pfarren wurden von den angeordneten Maßnahmen mitten in den Vorbereitungen 


für die Erstkommunionfeier getroffen. Da alle Veranstaltungen, also auch Treffen für die 
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Erstkommunionvorbereitung, in der Diözese und den Pfarren bis 20. April ausgesetzt 


sind, kann eine Erstkommunion, die für den Weißen Sonntag vorgesehen ist, leider auf 


keinen Fall stattfinden. Für die Festlegung eines neuen Termins, der ausreichend Zeit für 


die Vorbereitung der Kinder vorsieht, benötigt es neben der Absprache mit den 


beteiligten Schulen und Religionslehrer/innen vor allem eine gute Kommunikation mit 


den Eltern der Erstkommunionkinder. 


  


Feier der Firmung 


Bei der Firmvorbereitung und der Firmung ist wie bei den Erstkommunionen 


vorzugehen. Die meisten Firmtermine sind allerdings erst im Mai oder Juni geplant. Hier 


bleibt uns noch etwas Zeit für konkrete Schritte – daher bitte nicht vorschnell mit 


Firmspendern vereinbarte Termine verschieben. 


  


Krankenkommunion und Krankensalbung 
Schwerkranken Menschen gilt in dieser Zeit unsere besondere Aufmerksamkeit. Sie 


dürfen daheim besucht werden, wenn sie die Kommunion, die Krankensalbung oder den 


Empfang des Sakramentes der Versöhnung wünschen. Ich bitte, zum Eigenschutz und 


auch im Interesse der anderen auf die Einhaltung der empfohlenen Hygienemaßnahmen 


zu achten (Desinfektion bzw. Händewaschen davor und danach; durch Sprechrichtung 


Tröpfchen-infektion vermeiden) und den Abstand von einem Meter zwischen den 


Anwesenden einzuhalten. 


  


Sakrament der Versöhnung 


Für den Empfang des Sakramentes der Versöhnung gilt es, je nach Gegebenheiten 


entweder über eine persönliche Anmeldung oder die Angabe von entsprechenden Zeiten, 


nach guten Lösungen zu suchen. Unbedingt ist darauf zu achten, dass zwischen der 


Person, die beichtet, und dem Priester ein Mindestabstand von einem Meter eingehalten 


wird. Es gilt die Bitte, das Sakrament auf keinen Fall in einem schlecht durchlüfteten 


Beichtstuhl zu feiern. Alternativ dazu könnte das Sakrament, wenn nicht andere Orte 


dafür zur Verfügung stehen, in den Kirchenbänken gefeiert werden, selbstverständlich 


unter Beachtung der nötigen Diskretion. 


  


Corona-Sorgen-Hotline und Telefonseelsorge 


Das Land Tirol hat in Kooperation mit der Diözese Innsbruck eine Corona-Sorgen-


Hotline eingerichtet. Unter der Nummer 0800-400 120 stehen täglich von 8 bis 20 


Uhr geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Sorgen und Nöte der 


Bevölkerung zur Verfügung. 


Das Gesprächsangebot ist eine Ergänzung zur Telefonseelsorge, die rund um die Uhr 


unter der Nummer 142 erreichbar ist. Danke an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  


   


Terminhinweis für Sonntag, 22. März 


Der ORF Tirol ermöglicht einen diözesanen Radiogottesdienst aus Innsbruck. Dieser 


wird am kommenden Sonntag, 22. März, um 10 Uhr von ORF Radio Tirol live aus dem 


Bischofshaus mit Bischof Hermann Glettler übertragen. 


Die Messfeier ist auch über Radio Maria zu empfangen.  


Mit einem Vergelt‘s Gott für alle Bemühungen grüßt euch 


 


Florian Huber 
Generalvikar 
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Wir alle sind sehr beschäftigt mit der Organisation unserer Arbeit unter den Bedingungen, die im 


Moment herrschen. Das Hearing für die neue Stelle kann ebenfalls nicht stattfinden. Daher möchten 


wir den Kolleginnen und Kollegen Luft und Zeit zum Überlegen ermöglichen.  


Die Bewerbungsfrist für Fachinspektor*in für den Berufsbildenden Bereich wird also bis Freitag, 3. 


April 2020 verlängert.  


 


Es hat keine 24 Stunden gedauert, dann sind die Medien-Server in 


Deutschland nach der Öffnung für Schüler den massiven Anfragen 


erlegen. Ich darf Sie also ermahnen, Ihre Zugriffsdaten oder den 


Testzugang vom Portal nicht mit Schülern zu teilen – Die Systeme sind 


einfach nicht auf die vielfachen Zugriffe ausgelegt. Legen Sie Ihr 


Augenmerk bitte auf das kleinere und deshalb einfach teilbare Begleitmaterial. 


Das Wichtigste in Kürze: 


 Testzugang für unser Portal: Kundennummer: 1919 / Passwort: 1919 


 Persönliche Online Zugänge und Beratung gibt's derzeit ausschließlich via Mail 


 Alle offenen Verleihvorgänge sind auf den 20.4.2020 verlängert worden 


 Auf Nachfrage senden wir Ihnen die Medien mit der Post nach Hause 


 


 Ich darf euch über folgende Möglichkeiten, die Religionsbücher digital abzurufen, 


informieren: 


 VS-Bücher (Graz leider noch nicht komplett): 


https://www.schulamt.at/schulbuecher/ 


 


 Unter folgendem Link können die Bücher für die Sekundarstufe abgerufen werden: 


https://www.scook.at/produkte?name=religion 


 


 Online-Ausgabe der Bibel unter 


https://www.bibelwerk.at/pages/katholischesbibelwerk/reveinheitsuebersetzung 


oder als Bibel-App im AppStore. 


 


 Der Verein Schulbuch hat soeben informiert, dass ab sofort auch über digi4school die 


Sekundarstufen-Bücher ohne Codes abgerufen werden können: 


https://digi4school.at/openlibrary 


 


 Im Netz sind viele Materialien zur Unterstützung des Unterrichtes zu Hause zu finden. Ein 


Blick auf die Homepage der Fachinspektor*innen lohnt sich.  


Zwei Links möchte ich explizit weitergeben: 



http://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/Enmjy6C3CWGobg5

https://innsbruck.medienverleih.at/

mailto:ibk@medienverleih.at?subject=Bitte%201x%20Online%20Zugang,%20Danke

https://www.schulamt.at/schulbuecher/

https://www.scook.at/produkte?name=religion

https://www.bibelwerk.at/pages/katholischesbibelwerk/reveinheitsuebersetzung

https://digi4school.at/openlibrary
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 https://material.rpi-virtuell.de/material/religionsunterricht-zu-hause-aktuelles-


unterstuetzungsangebot/ 


 


 KPH Edith Stein: https://www.kph-es.at/service/news-newsarchiv/ 


 


 Aktuelle Hinweise sind weiterhin auf der diözesanen Homepage www.dibk.at/coronavirus 


bzw. der Homepage der Bildungsdirektion www.bildung-tirol.gv.at zu finden. 


 


 Auf dem Facebook-Account der Diözese sowie auf Instagram werden täglich Live-Streams mit 


Bischof Hermann übertragen mit Gebet und geistlichen Impulsen. 


 


 


 


Gesundheit – Zuversicht – und Segen in der so ganz besonderen Fastenzeit wünscht allen 


Eure 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 



https://material.rpi-virtuell.de/material/religionsunterricht-zu-hause-aktuelles-unterstuetzungsangebot/

https://material.rpi-virtuell.de/material/religionsunterricht-zu-hause-aktuelles-unterstuetzungsangebot/

https://www.kph-es.at/service/news-newsarchiv/

http://www.dibk.at/coronavirus

http://www.bildung-tirol.gv.at/






 
 
  Riedgasse 9-11 | 6020 Innsbruck 
  0512 / 2230-5101 | schulamt@dibk.at 


 


1 


6. INFOMAIL für das Schuljahr – 2019/20 


25. März 2020 
 


Liebe Kolleginnen und Kollegen! 


 


Neuerlich kommen Nachrichten aus dem Schulamt. Wir möchten in ungewöhnlichen Zeiten mit 


Ihnen, mit euch in Kontakt bleiben und Anfragen beantworten, die uns auf unterschiedlichen Wegen 


erreicht haben. 


 Bischof Hermann hat allen Kindern einen Brief geschrieben. Er zeigt, dass er um die spezielle 


Situation der Kinder im „Home schooling“ weiß und möchte ihnen Mut machen. Zweitens lädt er 


die Kinder ein, ihm ihre Gebete, Zeichnungen, Collagen, Gedanken zu schicken. Das Motto der 


Aktion lautet: „Alles wird gut!“ 


 


 David Erhart und die KPH bieten Unterstützung in der Entwicklung neuer Online-Formate, um 


Religion zu unterrichten. 


 


 Als dritte, ebenfalls wichtige Information wiederholen wir den Beitrag der Medienstelle aus dem 


Infomail 5, der die Verwendung von Medien thematisiert. In diesem Zusammenhang möchte ich 


auch auf die Bedeutung des Datenschutzes bei der Verwendung von Texten, Liedern, Filmen 


hinweisen.  


Übersicht: 


1. „Alles wird gut“ – Brief des Bischofs an die Kinder 


2. Unterstützung der KPH: Online Religion unterrichten 


3. Short&Cut - Medienstelle 


 


Brief des Bischofs an die Kinder 


Wir laden ein, diesen Brief an die Schülerinnen und Schüler der 


Schulstufen 1-8 weiterzugeben. Es ist der „Brief des Bischofs“ 


an die Kinder mit einer Einladung zum Mitmachen. Das soll in 


aller Freiwilligkeit geschehen und als Einladung verstanden 


werden.  


Zugleich finde ich es ein schönes und ermutigendes Zeichen, wenn sich der Bischof an die Kinder der 


Diözese wendet und sie in ihrer speziellen Situation gut im Blick hat.  


Details sind auch auf der Website der Diözese zu finden: www.dibk.at  
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Im Tiroler Sonntag wird der Brief veröffentlicht. Von dort übernehme ich den Einleitungstext mit den 


grundlegenden Informationen. 


 


Liebe Kinder,  


Bischof Hermann hat euch einen Brief geschrieben. Vielleicht wollt ihr ihm 


antworten. „Alles wird gut“, sagt er in seinem Brief. Das drückt ein großes 


Vertrauen aus, aber: Müssen wir nicht auch was tun, damit alles gut wird? 


Bestimmt fällt euch Einiges dazu ein. Es geht um die schönen Seiten unserer Welt, 


aber auch um die kleinen und großen Sorgen. Eure Gedanken, Ideen, 


Vorschläge, Wünsche und Gebete sind gefragt! Schickt eure künstlerischen 


Werke und Lieblingsgebete bitte bis 30. April 2020 an diese Emailadresse: 


alleswirdgut@dibk.at  


Bischof Hermann und sein Team freuen sich über eure Einsendungen. Ihr erhaltet 


natürlich selbstverständlich eine Antwort auf eure E-Mail. Sobald die Corona-


Schutzmaßnahmen wieder vorbei sind, werden wir das gemeinsam feiern. Die 


Informationen dazu, also wann und wo wir dieses spezielle Kinderfest feiern, 


senden wir euch rechtzeitig zu. Also: Viel Spaß beim Zeichnen, Malen und 


Verfassen eurer Lieblingsgebete! 


 


Online Religion unterrichten 


David Erhart von der KPH Edith Stein hat dankenswerterweise einen 


Moodle-Kurs „online Religion unterrichten“ erstellt. Ingrid Jehle und 


ich werden die Seite weiterhin befüllen und aktualisieren. 


Das ist der Link dazu: https://lernplattform.kph-


es.at/course/view.php?id=631 


Für Donnerstag, 26.03.2020 // 18.00 Uhr habe ich eine online Fortbildung per zoom geplant. Inhalte 


werden ein einfacher Austausch und mögliche einfache Umsetzungsmöglichkeiten für die letzte 


Woche vor Ostern sein. 


Details und Zugang zu diesem Zoom-Meeting:  


Thema: Online Fortbildung - Religion online unterrichten | Uhrzeit: 26.Mär.2020 06:00 PM Wien 


 


https://zoom.us/j/849716711 | Meeting-ID: 849 716 711 


Wer nicht mehr genau weiß, wie er/sie in Moodle einsteigen kann, findet hier eine genaue Anleitung 


für den Einstieg. 


Bitte nützen Sie, nützt das Angebot, das die KPH da zur Verfügung stellt. 


 



mailto:alleswirdgut@dibk.at
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Short&Cut 


Aus gegebenem Anlass noch einmal die Information der Medienstelle aus 


Infomail 5: 


Es hat keine 24 Stunden gedauert, dann sind die Medien-Server in 


Deutschland nach der Öffnung für Schüler den massiven Anfragen erlegen. Ich darf Sie also 


ermahnen, Ihre Zugriffsdaten oder den Testzugang vom Portal nicht mit Schülern zu teilen – Die 


Systeme sind einfach nicht auf die vielfachen Zugriffe ausgelegt. Legen Sie Ihr Augenmerk bitte auf 


das kleinere und deshalb einfach teilbare Begleitmaterial. 


Das Wichtigste in Kürze: 


 Testzugang für unser Portal: Kundennummer: 1919 / Passwort: 1919 


 Persönliche Online Zugänge und Beratung gibt's derzeit ausschließlich via Mail 


 Alle offenen Verleihvorgänge sind auf den 20.4.2020 verlängert worden 


 Auf Nachfrage senden wir Ihnen die Medien mit der Post nach Hause 


 


Am Ende möchte ich eine Bitte an Sie, an euch richten. Bitte achten Sie, achtet darauf, mit den 


Kindern einerseits gut in Kontakt zu bleiben, andererseits die Kapazitäten der Familien nicht zu 


überfordern. Manche Kinder staunen sehr, dass sie „sogar in Religion“ Arbeitsaufträge bekommen. 


Das ist gut, soll aber die Ressourcen nicht überstrapazieren, die zeitlichen und die PC-Ressourcen der 


Familien. Zugleich brauchen Kinder die Erfahrung, nicht vergessen zu werden, wenn sie zu Hause 


bleiben müssen. Das können wir als Religionslehrerinnen und Religionslehrer auf unterschiedliche 


und kreative Weise leisten. 


Wir alle lernen sehr viel in diesen Tagen. Das diözesane Krisenteam tagt jeden Tag in der Früh via 


Videokonferenz in Teams, um arbeitsrechtliche Fragen oder Fragen des Umgangs mit der Situation 


seitens des Ordinariats mit den vielfältigen Einschränkungen zu klären. Pastoral und Seelsorge leben 


wesentlich von der Begegnung, die im Moment sehr eingeschränkt ist. Ersatzmöglichkeiten zu 


entwickeln, ist ein Gebot der Stunde. Aktuelle Angebote sind unter www.dibk.at zu finden. 


 


Wir im Schulamt „treffen“ uns sehr oft via Zoom und können das auch schon ziemlich gut. Wir 


lernen, auf eine neue Weise in Kontakt zu bleiben, und wir lernen eine neue Achtsamkeit auf das, 


was es braucht.  


Zugleich machen wir die Erfahrung, dass auch sehr viel Gutes geschieht und viel Aufmerksamkeit für 


Menschen in Einsamkeit und Not da ist. Das ist wunderbar.  


Wir als Christinnen und Christen können auf den vertrauen, der auf allen Wegen mit uns geht.  


Bleibt gesund und zuversichtlich! 


Eure 


 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 



https://innsbruck.medienverleih.at/
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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 


Nach außergewöhnlichen Wochen und vor außergewöhnlichen Wochen kommt das letzte Infomail 


vor Ostern zu euch und zu Ihnen. Und dazwischen liegt eine Heilige Woche, wie ich und vermutlich 


die meisten von Ihnen, von euch sie noch nie erlebt haben. Mir ist in den letzten Tagen eine 


Geschichte zugefallen, die ich an der Stelle gerne teilen möchte.  


Geschlossene Kirchen 


In Ägypten ließ der muslimische Herrscher Kalif Al-Hakim für neun Jahre alle 


Kirchen schließen. Eines Tages ging er in den Straßen der Christen spazieren. Aus 


jedem Haus hörte er die Christen beten und Gott loben. Da befahl er: „Öffnet die 


Kirchen wieder und lasst die Christen beten, wie sie wollen. Ich wollte in jeder 


Straße eine Kirche schließen, doch nun musste ich feststellen, dass ich eine neue 


Kirche in jedem Haus eröffnet habe.“  


aus dem 11. Jahrhundert 


Wenn wir also die Heilige Woche begehen, kommt es auch darauf an, wie wir selber diese Tage 


gestalten und uns in die Texte, Gebete und Lieder dieses Festes einschwingen und sie zur Feier 


werden lassen. Wir möchten ermutigen, das in großer Präsenz und gegenwärtig zu tun, gemeinsam 


mit den vielen Christinnen und Christen bei uns und auf der ganzen Welt, mit denen wir verbunden 


sind.  


 


 


1. Dank 


2. Informationen des Generalvikars 


3. Online unterrichten – Material und Anregungen 


4. Andere Zeiten – Hinweise der Schulpastoral 


5. Das Gelbe vom Ei – eine Aktion der KJ 
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Es ist uns allen ein großes Anliegen, DANKE zu sagen. Dank für das Engagement der 


Religionslehrerinnen und Religionslehrer, mit ihren Schülerinnen und Schülern in Kontakt zu bleiben. 


Ihr vermittelt damit die zutiefst christliche Botschaft, dass die Kinder und Jugendlichen nicht aus den 


Augen verloren und nicht vergessen sind. Ein Dank gilt auch den Schulleitungen und Kolleginnen und 


Kollegen, die unter ungewohnten Bedingungen in der Schule präsent bleiben und die Betreuung 


aufrecht halten. Wir alle, auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bildungsdirektion, arbeiten 


unter herausfordernden Bedingungen. 


Das tun in hohem Ausmaß auch die vielen Personen in den unterschiedlichsten Bereichen unseres 


Lebens, die das System am Laufen halten und uns trotz allem ein gutes Weiterleben ermöglichen. 


Ihnen gilt unsere Solidarität und unser Dank ganz besonders. 


 


Erstkommunionen und Firmungen sind in der Diözese Innsbruck bis 29.05.2020 fix abgesagt. Die 


weitere Vorgangsweise wird behördlichen Vorgaben entsprechen, die einstweilen noch abzuwarten 


sind. Auf der Homepage sind unter www.dibk.at/erstkommunion bzw. zur Firmung unter 


www.dibk.at/firmung Angebote für die Vorbereitung zu den Sakramenten zu finden und 


Möglichkeiten, um mit Erstkommunionkindern bzw. Firmlingen in Kontakt zu bleiben. 


Für Anfragen gibt es eine diözesane Info-Hotline,  


zu erreichen von Mo – Fr 08:00 – 17:00 Uhr unter 0676 8730 4444, auch während der Karwoche. 


 


 Auch nach Ostern werden wir weiter online unterrichten.  


Daher kommt heute wieder der Tipp und die Erinnerung an die  


Moodle-Plattform der KPH Edith Stein: 
 


https://lernplattform.kph-es.at/course/view.php?id=631  


(Kursschlüssel 0815) 
 


Unter diesem Link sind zunehmend mehr Anregungen  


für den Online-Unterricht zu finden, auch für die spirituelle 


Dimension des RU.  


Hier ist eine genaue Anleitung für den Einstieg in Moodle zu finden. 


 


 


 Ein weiterer Tipp ist der Blog von Viera Pirker, Religionspädagogin in Wien. 


Sie deutet die Anforderungen an den Religionsunterricht religionspädagogisch  


und stellt interessante Links zur Verfügung. 


 



https://tc11b17ed.emailsys2a.net/c/138/2734253/3067/0/11292801/1167/148573/735a553352.html

https://tc11b17ed.emailsys2a.net/c/138/2734253/3067/0/11292801/1167/148575/ac02fbc12d.html

https://lernplattform.kph-es.at/course/view.php?id=631

https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/BghBRD7wy0e5B1T

https://theocare.wordpress.com/author/vpirker/
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Die Corona-Pandemie verändert unsere Gewohnheiten und unseren 


Alltag grundlegend. Und es ist anzunehmen, dass diese Zeit uns noch 


länger im Bann hält. 


Der Lebensraum Schule nimmt ganz neue Dimensionen an. Die 


Verständigung ist zunehmend durch virtuelle Begegnungen und 


digitale Kontakte geprägt. Persönliche Kontakte, ein wesentliches 


Merkmal des Religionsunterrichtes, sind so nicht möglich. 


Religionslehrerinnen und Religionslehrer sind bereits dabei, neue Wege und Formen des Kontaktes 


mit Schülerinnen und Schülern, fallweise auch zu Eltern und Erziehungsberechtigen sowie mit 


Kolleginnen und Kollegen kreativ zu entwickeln. 


Auf der Homepageseite des Referats Schulpastoral sind Ideen, Projekte und Hilfen für die 


Lebensgestaltung in diesen schwierigen Zeiten zu finden. 


https://www.dibk.at/Schulpastoral  


 


Im Herzen der Feier der Osternacht stehen sieben Lesungen 


aus der Bibel. Sie erzählen uns von Gottes Liebe zu den 


Menschen seit Beginn der Welt. Sie sind sozusagen das  


„Gelbe vom Osterei“, also das, was uns wichtig ist. 


Aufruf zum Mitmachen 


Lass dich von diesen Texten inspirieren und erstelle eine kurze 


Videobotschaft, in der du anderen erzählst, was Ostern für 


dich bedeutet. Wir posten auch deine Botschaft im Laufe der 


Osterzeit bis Pfingsten auf YouTube. 


 


 


Mit diesem Gedicht von Marie Luise Kaschnitz 


wünschen wir aus dem Schulamt allen ein 


gesegnetes Fest der Auferstehung – mit Hoffnung 


und Zuversicht: Alles wird gut. 


 


Judith Jetzinger – Bernhard Lammer – Gottfried 


Leitner – Susanne Marini – Elisabeth Morita –  


Maria Plankensteiner – Dorothea Reinalter –  


Winni Schluifer – Thomas Weber – Hannes Wechner  


Halte nicht ein bei der Schmerzgrenze 


Halte nicht ein 


Geh ein Wort weiter 


Einen Atemzug 


Noch über dich hinaus 


Greif dir im Leeren 


Die Osterblume 
 


(Marie Luise Kaschnitz) 


 



https://www.dibk.at/Schulpastoral

https://www.youtube.com/channel/UCe7obN02f-JtYi59qt2NQnw

https://jugend.dibk.at/News/Das-Gelbe-vom-Ei-Ostern-erzaehlen
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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 


Ein seltsames Semester ist in seinen letzten Wochen. Schülerinnen und Schüler haben mit dem 


Schuljahr weitgehend abgeschlossen, freuen sich aber über das Zusammensein in der Schule. So 


hören wir es zumindest. Auch vielen Lehrpersonen geht es so: Sie sind froh, Schülerinnen und Schüler 


von Angesicht zu Angesicht zu sehen und aus dem distanzierten Unterrichten wieder in direkten 


Kontakt und echte Beziehung gehen zu können.  


Manche Probleme haben sich in den letzten Wochen wie in einem Brennglas gezeigt und fordern uns 


zu Änderungen auf. Zugleich ist es wertvoll, gut darauf hinzuschauen, was wir in den letzten Wochen 


gelernt haben, was sich bewährt hat, was weitergehen kann.  


 


 Schulamtsinterne Informationen 


 Aktuelle Lehrpläne BMHS 


 Neues aus der Medienstelle 


 Bestellung interkultureller Jahresplaner 


 Gottesdienste und rituelle Feiern zum Schulschluss 


 


 Wir arbeiten intensiv an der Planung für das Schuljahr 2020/21. Viele Bereiche konnten 


bereits abgeschlossen werden. Danke an alle Kolleginnen und Kollegen sowie die 


Fachinspektorinnen und Fachinspektoren für alle konstruktiven Gespräche der letzten 


Wochen.  


 


 Eine österreichweite Kampagne FÜR den konfessionellen Religionsunterricht – nicht gegen 


irgend etwas – ist im Entstehen, im Sinne einer Awareness-Kampagne (Bewusstseinsbildung). 


Ein wesentliches Element und zugleich entsprechend unserer Arbeit im RU wird die Landing 


page www.mein-religionsunterricht.at (in Arbeit) sein. Dort werden Fragen, die (echte) 


Schülerinnen und Schüler gestellt haben, kurz und knackig beantwortet. Auch die Plakate 


enthalten solche Fragen, auf die der RU Antwort geben kann (Beispiel: „Gibt es heute noch 


Wunder?“). Die Kampagne startet mit Schulbeginn.  


Wir werden Sie alle und euch informieren, sobald weitere Informationen zur Verfügung 


stehen. 


 


  



mailto:schulamt@dibk.at
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 Schulamtsintern wird es ab 1. November 2020 gravierende Änderungen geben. FI Dr. 


Dorothea Reinalter und FI HR Dr. Thomas Weber werden in Pension gehen. Damit endet 


quasi eine Ära.  


Wir werden die Aufgabengebiete schulamtsintern umorganisieren und in Zukunft drei 


vollbeschäftigte FIs haben. Daher werden wir die beiden Stellen nur durch eine Person 


nachbesetzen. Diese Person wird Dr. Christoph Thoma sein. Er wird das kommende Schuljahr 


noch in seiner Stammschule beginnen und ab 1. November als FI für den berufsbildenden 


Zweig (PTS, BS und BMHS) zur Verfügung stehen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 


und wünschen ihm einen guten Start in sein neues, komplexes Aufgabenfeld.  


Es gibt eine aktualisierte Version der Lehrpläne für die BMHS.  


Sie sind unter folgenden Link zu finden:  


https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/DfpQCUOcp8ILtGq 


 


Dieses Mal stellen wir einen Youtube Channel vor. Warum? 


Vermutlich noch nie war die Einstiegsschwelle dafür so niedrig – 


noch nie unsere Empfehlung so groß. Es geht um den Channel von 


Katholisch.de – dort gibt es zu der bekannten Reihe „Katholisch für 


Anfänger“ kurze Videos zu den großen Feiertagen der katholischen 


Kirche. Die Videos sind prägnant, kurz und nicht unumstritten. Ideal 


also für eine Empfehlung. 


Wenn Sie generell Fragen zum rechtlichen Umgang mit YouTube 


Videos haben hilft dieser Guide von Saferinternet.at. Wenn Ihnen 


nach wie vor die Medienstelle am liebsten ist*, dann haben wir 


diese Infos für Sie zusammengetragen: AVMi-Corona-FAQ 


Achja, neue Medienlisten unsererseits gibt’s auch.  


Die unübersehbaren Boxen rechts sind verlinkt. 


 


 


 


 


 


*: Danke! 


 


 



https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/DfpQCUOcp8ILtGq

https://www.youtube.com/playlist?list=PLarPhgGhSYjD21k0FdIEbMHNwbmazdj4d

https://www.youtube.com/playlist?list=PLarPhgGhSYjD21k0FdIEbMHNwbmazdj4d

https://www.saferinternet.at/news-detail/9-rechtliche-fragen-zu-youtube-was-ist-erlaubt-was-nicht/

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Corona-FAQ-haeufige-Fragen

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Rassismus

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Pfingsten-heilige-Geist-Firmung-Gewissen

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-Online-Hits

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/AV-Medienstelle/Medienliste-ORF-Online-Neuzugaenge-2020-1
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Information aus dem Familienverband 


Wir möchten Sie informieren, dass der interkulturelle Jahresplaner für 


das Schuljahr 2020/21 ab 24. Juni 2020 wieder zur Verfügung steht. 


Der Planer kann kostenlos unter 0512/2230-4383 (vormittags) oder per 


eMail:  info-tirol@familie.at  angefordert werden. 


Bitte bei der Bestellung Folgendes angeben: Name und Adresse der 


Schule; Kontaktperson; Zustelladresse; bei Verwendung in mehreren 


Schulen bitte alle Schulen bekannt geben. 


Es würde uns freuen, wenn der kostenlose Jahresplaner auch in Ihren Klassen seinen Platz als 


„Klassenkalender“ findet. Er bietet genügend Platz für schulbezogene Einträge wie Schularbeiten, 


autonome Tage, Projekte oder auch für das Eintragen von Namenstagen und/oder Geburtstagen von 


SchülerInnen etc. Darüber hinaus bietet das Kalendarium einen guten Anlass, Fest- und Feiertage 


verschiedener Religionsgemeinschaften wahrzunehmen und etwas über deren Bedeutung und Inhalt 


zu erfahren. Möglicherweise kann der Jahresplaner in den Unterricht eingebaut werden. 


Dieser Link führt Sie zur PDF-Datei des Jahresplaners 2020/2021. 


 


 


Durch die Lockerung der Covid-Hygieneregeln können Gottesdienste 


und rituelle Feiern zu Schulschluss in größerem Umfang wieder 


stattfinden. 


Ein feierlicher Abschluss am Ende des Schuljahres, im Besonderen bei 


Abschlussklassen, ist Ausdruck einer guten Schulkultur. Die 


besondere Situation stellt uns aber vor die Aufgabe, neue Formen 


auszuprobieren. Dazu wünschen wir gutes Gelingen, Einfallreichtum 


und Kreativität. Hilfestellung dazu ist auf der Homepage der Schulpastoral zu finden. 


Die aktuelle Sachlage gibt uns zwar einen Rahmen vor, das Wesentliche jedoch passiert im 


Miteinander-Feiern! 


Zu beachten sind in jedem Fall die Schutzmaßnahmen der Österreichischen Bischofskonferenz und 


aktuellen Regelungen des BMBWF. Grundsätzlich ist immer ein Sicherheitsabstand von mindestens 1 


Meter einzuhalten. Dies gilt sowohl für Feiern in Räumlichkeiten, als auch für Feiern im Freien. 


 Für ein gutes Gelingen der Abschlussfeiern ist eine gute Abstimmung zwischen den 


ReligionslehrerInnen und der Schulleitung bzw. dem LehrerInnenkollegium wichtig. 


 Die Bestimmungen zu religiösen Übungen gelten wie bisher. Für Gottesdienste tragen die 


ReligionslehrerInnen die Verantwortung, für schulische Feiern die Schulleitungen.  


(In dem Zusammenhang ist freilich daran zu erinnern, dass Schulveranstaltungen wie 


Exkursionen etc. nach wie vor abgesagt sind.) 


  



mailto:info-tirol@familie.at

https://www.familie.at/site/tirol/angebote/produkte/interkulturellerjahrespla/article/k1702.html
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 Eine Feier mit schulfremden Personen (Priester, Diakon, PastoralassistenIn, Eltern, …) sind 


unter Einhaltung der Hygienebedingungen möglich. 


 Wenn eine Feier mit einem Ortswechsel verbunden ist, ist zu klären, wie dies unter 


Einhaltung der allgemeinen Aufsichtspflicht und der Verordnungen der Bildungsdirektion 


erfolgen kann. 


Modell und Ideen für Abschlussfeiern sind zu finden unter: 


https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Schulamt/Schulpastoral/Gottesdienst 


Die Rahmenordnung der BIKO ist hier zu finden:  


https://www.bischofskonferenz.at/behelfe/corona-rahmenordnung 


Und hier die Verordnungen des BMBWF:  


https://www.bmbwf.gv.at/Ministerium/Informationspflicht/corona/corona_schutz.html 


 


 


 


 


 


 


 


Wilhelm Bruners, ein grandioser biblischer 


Sprachkünstler, hat in der aktuellen Zeit der Pandemie 


ein Gedicht geschrieben, das gültig bleibt. Darum sei 


ans Ende eines Infomails sein Gedicht gestellt.  


Dass wir Worte finden, die sich in die Herzen der uns 


Anvertrauten einhaken, das wünsche ich Ihnen und 


euch allen 


 


herzlich 


eure 


 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 


Pandemie 


 


wenn der abstand  


nicht eingehalten wird 


kann am ende der virus  


zwischen uns stehen 


den sich keiner wünscht 


 


was uns jetzt nähe schafft 


ist nicht körper nicht kopf 


das wort hakt sich ein 


sucht den zugang zum herz 


und lässt ein bild zurück 


das wir mitnehmen  


und schauen  


und hören… 


                                          w.bruners  


4/20 



https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Schulamt/Schulpastoral/Gottesdienst

https://www.bischofskonferenz.at/behelfe/corona-rahmenordnung

https://www.bmbwf.gv.at/Ministerium/Informationspflicht/corona/corona_schutz.html
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Ein neues Schuljahr beginnt. Die Erinnerung an hoffentlich erholsame Sommerwochen ist präsent 


und die Kraft für den Start ist da. Lehrerinnen, Lehrer, Schülerinnen und Schüler, Schulleitungen – sie 


alle fangen mit frischem Elan an. Neue Menschen kommen dazu und beginnen mit Aufregung zum 


ersten Mal, „alte Hasen“ gehen den Start mit gelassener Routine an, andere sind vielleicht nicht 


mehr da. Organisatorische Bedingungen haben sich geändert, zum ersten Mal ist seit 


Schuljahresbeginn die Bildungsdirektion die Ansprechbehörde für alle – mit allen Herausforderungen, 


die eine solch massive Umstrukturierung zur Folge hat. 


Ich habe sie immer mögen, diese Tage des gemeinsamen Beginnens, wenn das Konferenzzimmer 


aufgeräumt ist und noch keine Heft- und Materialienstöße von viel Arbeit zeugen. Wenn die Freude, 


einander wieder zu treffen, bei Kindern und Lehrpersonen spürbar ist.  


Für uns als Religionslehrerinnen und Religionslehrer stellt sich freilich immer wieder und immer 


wieder neu die Frage, was im kommenden Schuljahr unsere Aufgabe ist, wohin wir die Kinder und 


Jugendlichen begleiten wollen, wie wir im Team verankert sind, worin wir unser Proprium als Teil 


einer ganzheitlichen Bildung sehen. 


Dass es um nichts weniger als unsere ganze Welt geht, spannt ein Tweet von Papst Franziskus auf, 


der am 12. August 2019 veröffentlicht wurde.  


„Eine Erziehung, die offene Horizonte für die Transzendenz hat, macht es jungen 


Menschen möglich, eine schönere Welt zu erträumen und aufzubauen.“ 


Papst Franziskus (@Pontifex_de)  


Ein guter Text für den Anfang, wie ich meine.  


 


 Rechtliche Erinnerungen zum Schulbeginn 


 Schulpastoral 


 eintag.mehrzeit 


 eintag.mehrzeit.mit 


 Bildungsangebot aktion leben 2019/20 


 Tag der offenen Tür am Hochschulstandort Stams 


 Welthaus – Angebote für Schulen 


 Information aus dem Familienverband: Interkultureller Jahresplaner 



mailto:schulamt@dibk.at
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Unabhängig von den Neuerungen in der Bildungsdirektion und Zuständigkeiten in der Schulaufsicht 


gelten die Bestimmungen des RelUG uneingeschränkt weiter. Das heißt also: 


 Dass Religionsunterrichtsgruppen zusammengezogen werden, kann nur im Einvernehmen 


mit dem Bischöflichen Schulamt und befristet für ein Jahr gelten. 


 


 Abmeldungen sind nur innerhalb der ersten 5 Kalendertagen möglich.  


Achtung! Wenn der Schulbeginn auf einen Donnerstag fällt, endet die Abmeldung am 


Montag. Abmeldeformulare sind grundsätzlich an Schulen nur in der Direktion oder im 


Sekretariat bereitzuhalten. Ein Schreiben von HR Dr. Raffler zu dieser Frage ist hier aufrufbar. 


 


 Die Fachinspektorinnen und Fachinspektoren für Religion kommen weiterhin an die Schulen. 


Wenn es Fragen oder Probleme gibt, bitten wir, sich umgehend an die zuständige Inspektorin 


bzw. den zuständigen Inspektor zu wenden. Wir im Schulamt behalten die bewährte 


schulartenspezifische Begleitung unserer Lehrerinnen und Lehrer bei. 


 


 


 


 


Schule ist ein wichtiger Bildungs-, Lern- und Lebensraum, nicht nur für Schülerinnen und Schüler, 


Lehrerinnen und Lehrer, sondern auch für Eltern und Erziehungsberechtigte sowie für alle am 


Schulleben beteiligten Personen. 


Vor diesem Hintergrund versucht Schulpastoral, einen Beitrag zu einer menschenfreundlichen 


Gestaltung von Schule zu leisten. 


Besonders möchten wir auf die Homepage hinweisen, hier sind u.a. Informationen zu folgenden 


Themenbereichen zu finden: 


- Gottesdienst ............................................. Modelle und Vorschläge sowie interessante links; 


- Trauer ....................................................... Hilfestellung und Unterstützung; 


- Weltreligionen + Schule ............................ Modelle für Feiern, Infos, links und Literatur;  


- Projekttage ...............................................  und „  


- Fortbildung und spirituelle Angebote ...... Termine und Infos; 


- Schulpastorale Angebote 


 


https://www.dibk.at/schulpastoral 


  



http://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/dL4AI4z9DgaT86j

https://www.dibk.at/schulpastoral
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 Erfreulicherweise können wir den Schüler_innenbeitrag im Bildungshaus St. Michael für das 


kommende Schuljahr halten (€41,00 mit Übernachtung; €19,00 Tagesveranstaltung). 


 Ab sofort können Einkehrtage (= selbst begleitete Tage) und Orientierungstage bzw. 


Erlebnispädagogische Tage (= von Referent*innen der KJ begleitete Tage) eintag.mehrzeit.tirol 


gebucht werden. 


 Fallweise gibt es den Wunsch, den Meditationsraum zu verwenden. Da dieser auch oftmals 


von anderen Gruppen reserviert wird, muss der Wunsch beim Buchungsvorgang im Feld 


„Weitere Anmerkungen/Ergänzungen“ vermerkt werden. Das Team in St. Michael wird dann 


den Raum, sollte er frei sein, für Euch reservieren. 


 Zuweilen reisen Klassen bereits am Vormittag an und möchten zu Mittag essen. Hier muss eine 


Info an das Bildungshaus ergehen (im Anmeldemodus im Feld „Weitere 


Anmerkungen/Ergänzungen“ vermerken)! 


Hinweis: der Schüler_innenbeitrag basiert auf der Basis Vollpension, wenn ein weiteres 


Mittagessen am 2. Tag gewünscht wird, ist dieses extra abzurechnen (siehe AGB). 


 


 


 


 Für das Schuljahr 2019/20 haben wir für die Begleitung eines Einkehrtages für die 


Oberstufe „Special Guests“ angefragt; 


 Wenn nicht anders angegeben findet der Tag im Bildungshaus St. Michael, ca. 9:00 bis ca. 


17:00 statt; der Schüler_innenbeitrag beträgt € 19,00; 


 Anmeldung über das Büro der Schulpastoral (first come, first serve!); 


 


 Bischof Herman Glettler, Mo 17. Oktober 2019 und Mi 27. Mai 2020 


 Regens Roland Buemberger, Do, 12. März 2020 


 Jugendseelsorger Kidane Korabza, Di, 26. November 2019 


 Sr. Notburga Maringele, Di, 19. Mai 2020 


 Caritasdirektor Georg Schärmer; Termine folgen (Homepage) 


 Youngcaritas, „Wir essen die Welt“, Mo, 23. Marz, Mo, 30. März, Mo, 20. April, Mo, 18. 


Mai; (nähere Infos: hier) 


 



http://www.eintag.mehrzeit.tirol/

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Schulamt/Schulpastoral/Projekttage?%2FMedia%2FOrganisationen%2FSchulamt%2FSchulpastoral2%2FProjekttage
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aktion leben bietet weiterhin Workshops an. Das Bildungsangebot im 


Rahmen dieser Workshops ermöglicht jungen Menschen, in einer 


wertschätzenden Atmosphäre ihre Fragen zu Themen wie Pubertät, 


Liebe, Sexualität und Empfängnisverhütung zu stellen. Dem Alter der Schülerinnen und Schülern 


entsprechend, können auch Themen wie ungeplante Schwangerschaft, vorgeburtliche 


Untersuchungen und Fortpflanzungsmedizin diskutiert werden.  


Die Workshop-Übersicht sowie Möglichkeit zur Buchung finden Sie hier. 


Weitere Informationen zu diesen Themen finden Sie unter folgenden Links: 


aktionleben-tirol.org/de/informieren-bilden/sexualpaedagogikworkshops-politik.php 


aktionleben-tirol.org/de/informieren-bilden/sexualpaedagogik.php 


Ansprechpartnerin: 
Claudia Stefflbauer    0512 2230 4092   oder   stefflbauer@aktionleben-tirol.org 


Termine: 5. Dezember 2019 und 25. März 2020 


Zeit: jeweils 10:00 bis 15:00 Uhr 


Kontakt: info@kph-es.at 


Weitere Infos unter: www.kph-es.at und Flyer 


Das Welthaus der Diözese Innsbruck ist das Netzwerk der kirchlichen 


Entwicklungszusammenarbeit. Es setzt sich weltweit für die Überwindung von Ungerechtigkeit und 


für ein selbstbestimmtes Leben ein. In Tirol werden mit vielfältigen Bildungsangeboten globale 


Zusammenhänge und Strukturen bewusst gemacht. Zusätzlich werden Handlungsmöglichkeiten zur 


Mitgestaltung einer zukunftsfähigen Welt  aufgezeigt. Die Angebote werden auch gerne an den 


Schulen direkt präsentiert. 


Nähere Informationen finden Sie unter: www.welthaus-innsbruck.at 


Übersicht Angebotsfolder 


Ansprechpartnerin: 


Mag.a Maria Habernig-Fecht (Bildungsreferentin)    0512 7270 66   maria.habernig@dibk.at


 



https://aktionleben-tirol.org/de/informieren-bilden/workshops-uebersicht.php

https://aktionleben-tirol.org/de/informieren-bilden/sexualpaedagogikworkshops-politik.php

https://aktionleben-tirol.org/de/informieren-bilden/sexualpaedagogik.php

mailto:stefflbauer@aktionleben-tirol.org

mailto:info@kph-es.at

https://www.kph-es.at/

https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/aTTCBYwSHr8E7Dn

http://www.welthaus-innsbruck.at/

https://www.dibk.at/content/download/96537/2202659

mailto:maria.habernig@dibk.at

mailto:maria.habernig@dibk.at
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Sehr geehrte Frau Religionslehrerin, sehr geehrter Herr Religionslehrer! 
 
Wir haben Sie im Juni über die Bestellmöglichkeit des interkulturellen 
Jahresplaners informiert und erlauben uns, Sie noch einmal daran zu 
erinnern. 
Sollten Sie den interkulturellen Jahresplaner 2019/2020 noch nicht bestellt haben, besteht weiterhin 
die Möglichkeit, diesen kostenlos unter Tel. 0512/2230-4383 oder info-tirol@familie.at anzufordern. 
 


Bitte bei der Bestellung Folgendes beachten: Name und Adresse der Schule; Kontaktperson; bei 


Verwendung in mehreren Schulen, bitte diese bekannt geben. 


 


Es würde uns freuen, wenn der kostenlose Jahresplaner auch in Ihren Klassen seinen Platz als 
„Klassenkalender“ findet. Das Kalendarium bietet genügend Platz für schulbezogene Einträge wie 
Schularbeiten, autonome Tage, Projekte oder auch für das Eintragen von Namenstagen und/oder 
Geburtstagen von SchülerInnen etc. Darüber hinaus bietet der Planer einen guten Anlass, Fest- und 
Feiertage verschiedener Religionsgemeinschaften wahrzunehmen und etwas über deren Bedeutung 
und Inhalt zu erfahren. Möglicherweise kann der Jahresplaner in den Unterricht eingebaut werden. 
 


Es würde uns freuen, wenn der kostenlose Jahresplaner auch in Ihren Klassen seinen Platz als 
„Klassenkalender“ findet. Das Kalendarium bietet genügend Platz für schulbezogene Einträge wie 
Schularbeiten, autonome Tage, Projekte oder auch für das Eintragen von Namenstagen und/oder 
Geburtstagen von SchülerInnen etc. Darüber hinaus bietet der Planer einen guten Anlass, Fest- und 
Feiertage verschiedener Religionsgemeinschaften wahrzunehmen und etwas über deren Bedeutung 
und Inhalt zu erfahren. Möglicherweise kann der Jahresplaner in den Unterricht eingebaut werden. 
 
Dieser Link führt Sie zur PDF-Datei des Jahresplaners 2019/20. 


 


Freude, eine gute Kondition, viel Gelingendes und aufbauende Begegnungen  


– vielleicht auch bei einer Fortbildung der KPH Edith Stein oder bei uns im Schulamt wünscht 


 


Eure 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes  


maria.plankensteiner@dibk.at  



mailto:info-tirol@familie.at

https://www.familie.at/dl/lOOuJKJKNokJqx4KJK/Jahresplaner_2019-2020_Vorderseite.pdf

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at
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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 


Der Präsenzunterricht beginnt stufenweise wieder, unter ganz speziellen Bedingungen und 


Herausforderungen. Dazu schicken wir – anlassbezogen – Informationen für Sie, für euch als 


Religionslehrerinnen und Religionslehrer in Form von FAQs, die mit dem BMBWF abgesprochen und 


für ganz Österreich gleich sind.  


Die Informationen  


 


Die Kraft des Gespräches: Gegen die Bedrohung der 


Sprachlosigkeit (David Novakovits)  


Gegenwärtig sind Kinder und Jugendlichen mit Fragen 


konfrontiert, die ihre gesamte Selbst- und Weltwahrnehmung betreffen können. In dieser ‚dichten 


Zeit‘ besteht für den Religionsunterricht eine Verantwortung: Dabei zu helfen, diese Erfahrungen mit 


anderen zu teilen – damit nicht über einem das Chaos zusammenschlägt, sondern damit Welt neu 


empfunden werden kann.  Artikel hier weiterlesen 


 


https://www.saferinternet.at/news-detail/bildschirmzeiten-und-


datenschutz-beim-homeschooling/  


 


 


1. Dank 


2. Informationen des Generalvikars 


3. Online unterrichten – Material und Anregungen 


4. Andere Zeiten – Hinweise der Schulpastoral 


5. Das Gelbe vom Ei – eine Aktion der KJ 


 



mailto:schulamt@dibk.at

https://theocare.wordpress.com/2020/04/16/die-kraft-des-gespraches-gegen-die-bedrohung-der-sprachlosigkeit-david-novakovits/

https://www.saferinternet.at/news-detail/bildschirmzeiten-und-datenschutz-beim-homeschooling/

https://www.saferinternet.at/news-detail/bildschirmzeiten-und-datenschutz-beim-homeschooling/

https://theocare.wordpress.com
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Es ist uns allen ein großes Anliegen, DANKE zu sagen. Dank für das Engagement der 


Religionslehrerinnen und Religionslehrer, mit ihren Schülerinnen und Schülern in Kontakt zu bleiben. 


Ihr vermittelt damit die zutiefst christliche Botschaft, dass die Kinder und Jugendlichen nicht aus den 


Augen verloren und nicht vergessen sind. Ein Dank gilt auch den Schulleitungen und Kolleginnen und 


Kollegen, die unter ungewohnten Bedingungen in der Schule präsent bleiben und die Betreuung 


aufrecht halten. Wir alle, auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bildungsdirektion, arbeiten 


unter herausfordernden Bedingungen. 


Das tun in hohem Ausmaß auch die vielen Personen in den unterschiedlichsten Bereichen unseres 


Lebens, die das System am Laufen halten und uns trotz allem ein gutes Weiterleben ermöglichen. 


Ihnen gilt unsere Solidarität und unser Dank ganz besonders. 


 


Erstkommunionen und Firmungen sind in der Diözese Innsbruck bis 29.05.2020 fix abgesagt. Die 


weitere Vorgangsweise wird behördlichen Vorgaben entsprechen, die einstweilen noch abzuwarten 


sind. Auf der Homepage sind unter www.dibk.at/erstkommunion bzw. zur Firmung unter 


www.dibk.at/firmung Angebote für die Vorbereitung zu den Sakramenten zu finden und 


Möglichkeiten, um mit Erstkommunionkindern bzw. Firmlingen in Kontakt zu bleiben. 


Für Anfragen gibt es eine diözesane Info-Hotline,  


zu erreichen von Mo – Fr 08:00 – 17:00 Uhr unter 0676 8730 4444, auch während der Karwoche. 


 


 Auch nach Ostern werden wir weiter online unterrichten.  


Daher kommt heute wieder der Tipp und die Erinnerung an die  


Moodle-Plattform der KPH Edith Stein: 
 


https://lernplattform.kph-es.at/course/view.php?id=631  


(Kursschlüssel 0815) 
 


Unter diesem Link sind zunehmend mehr Anregungen  


für den Online-Unterricht zu finden, auch für die spirituelle 


Dimension des RU.  


Hier ist eine genaue Anleitung für den Einstieg in Moodle zu finden. 


 


 


 Ein weiterer Tipp ist der Blog von Viera Pirker, Religionspädagogin in Wien. 


Sie deutet die Anforderungen an den Religionsunterricht religionspädagogisch  


und stellt interessante Links zur Verfügung. 


 



https://tc11b17ed.emailsys2a.net/c/138/2734253/3067/0/11292801/1167/148573/735a553352.html

https://tc11b17ed.emailsys2a.net/c/138/2734253/3067/0/11292801/1167/148575/ac02fbc12d.html

https://lernplattform.kph-es.at/course/view.php?id=631

https://tiroler-cloud.info4u.at/index.php/s/BghBRD7wy0e5B1T

https://theocare.wordpress.com/author/vpirker/
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Die Corona-Pandemie verändert unsere Gewohnheiten und unseren 


Alltag grundlegend. Und es ist anzunehmen, dass diese Zeit uns noch 


länger im Bann hält. 


Der Lebensraum Schule nimmt ganz neue Dimensionen an. Die 


Verständigung ist zunehmend durch virtuelle Begegnungen und 


digitale Kontakte geprägt. Persönliche Kontakte, ein wesentliches 


Merkmal des Religionsunterrichtes, sind so nicht möglich. 


Religionslehrerinnen und Religionslehrer sind bereits dabei, neue Wege und Formen des Kontaktes 


mit Schülerinnen und Schülern, fallweise auch zu Eltern und Erziehungsberechtigen sowie mit 


Kolleginnen und Kollegen kreativ zu entwickeln. 


Auf der Homepageseite des Referats Schulpastoral sind Ideen, Projekte und Hilfen für die 


Lebensgestaltung in diesen schwierigen Zeiten zu finden. 


https://www.dibk.at/Schulpastoral  


 


Im Herzen der Feier der Osternacht stehen sieben Lesungen 


aus der Bibel. Sie erzählen uns von Gottes Liebe zu den 


Menschen seit Beginn der Welt. Sie sind sozusagen das  


„Gelbe vom Osterei“, also das, was uns wichtig ist. 


Aufruf zum Mitmachen 


Lass dich von diesen Texten inspirieren und erstelle eine kurze 


Videobotschaft, in der du anderen erzählst, was Ostern für 


dich bedeutet. Wir posten auch deine Botschaft im Laufe der 


Osterzeit bis Pfingsten auf YouTube. 


 


 


Mit diesem Gedicht von Marie Luise Kaschnitz 


wünschen wir aus dem Schulamt allen ein 


gesegnetes Fest der Auferstehung – mit Hoffnung 


und Zuversicht: Alles wird gut. 


 


Judith Jetzinger – Bernhard Lammer – Gottfried 


Leitner – Susanne Marini – Elisabeth Morita –  


Maria Plankensteiner – Dorothea Reinalter –  


Winni Schluifer – Thomas Weber – Hannes Wechner  


 


Halte nicht ein bei der Schmerzgrenze 


Halte nicht ein 


Geh ein Wort weiter 


Einen Atemzug 


Noch über dich hinaus 


Greif dir im Leeren 


Die Osterblume 
 


(Marie Luise Kaschnitz) 


 



https://www.dibk.at/Schulpastoral

https://www.youtube.com/channel/UCe7obN02f-JtYi59qt2NQnw

https://jugend.dibk.at/News/Das-Gelbe-vom-Ei-Ostern-erzaehlen



